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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

am 17. Oktober fand unsere 2. Vereinsgala, dieses Mal im Golfrestaurant Alba-
tros, statt. Rund 150 Gäste folgten unserer Einladung und wir konnten 30 nam-
hafte Persönlichkeiten aus dem Vereinsleben unserer Stadt für ihre Verdienst 
würdig ehren. Warum machen wir das? Weil es mir ein persönliches Anliegen 
war und ist, jene Personen regelmäßig vor den Vorhang zu holen, die sonst nicht 
immer im Rampenlicht stehen, aber mindestens genauso wertvoll sind und zum 
Erfolg jeden Vereins beitragen, so wie der Vorstand. In vielen Fällen sind das 
eher die ruhigeren Vertreter in den Vereinen, die bei den Festen hinten in der 
Küche stehen und Schnitzel klopfen, die die Bänke auf und abbauen und den 
Müll wegbringen, die Mehlspeisen backen, damit die Vereine zusätzliche Ein-
nahmen lukrieren, die einfach Dinge erledigen, ohne die ein Verein nicht erfolg-
reich funktionieren würde. Und daher bin ich stolz darauf, dass ich vor 5 Jahren 
mit meiner Idee den Gemeinderat überzeugen konnte und wir heuer abermals 
unsere Vereine und deren Funktionäre ins Rampenlicht stellen konnten. 

Ich möchte mich daher auch nochmals an dieser Stelle bei ihnen und euch allen 
für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre ehrenamtliche Arbeit bedanken. Die 

Vereine sind für mich tatsächlich das soziale Rückgrat unserer Stadt. Sie sind es, die in unzähligen Veranstaltungen 
zum Gelingen des Zusammenlebens, des Miteinanders und des Zusammenhalts beitragen. Dafür gebührt ihnen unser 
aller Dank und unsere Anerkennung! Stellen Sie sich einmal eine Stadt ohne Vereinsleben vor! Keine Treffen von Men-
schen zu den unterschiedlichsten Themen! Von Sport, über Kultur, Freizeit, Hobbys, Geschichte, Musik, Bewegung, 
Sammelleidenschaft oder einfach nur, um sich miteinander zu treffen und Karten zu spielen. Stellen Sie sich eine Stadt 
ohne Vereinsveranstaltungen vor! Keine Blaulichtfeste, keine Theatervorstellungen, keine Konzerte unseres Musikver-
eins oder unseres „Da Koas“, keine Sportveranstaltungen, keine Wettkämpfe und keine anschließenden Siegesfeiern! 
Wir wären eine arme Stadt! Und deshalb war es mir so wichtig, auf unsere über 100 Vereine aufmerksam zu machen 
und mich bei Ihnen allen zu bedanken. Vereinsarbeit ist nicht selbstverständlich und einen Verein erfolgreich und jahre-
lang zu führen, Menschen dafür zu finden und zu motivieren, ist nicht immer leicht. 

Daher darf ich Sie alle einladen: Unterstützen Sie unsere Vereine, indem Sie ihre Veranstaltungen besuchen oder sogar 
selber aktiv mitarbeiten. Eine gute Gelegenheit bietet unser Adventmarkt, der am 30. November wieder im Schlosspark 
eröffnet wird. In den ersten 3 Wochenenden treffen Sie viele unserer heimischen Vereine! Lassen Sie sich von Punsch, 
Glühwein, selbstgemachten Mehlspeisen, Kasspatzln und anderen Köstlichkeiten verwöhnen und unterstützen Sie indi-
rekt mit Ihrer Konsumation auch unsere Vereine. 

Ich wünsche Ihnen eine gesunde Herbstzeit und einen stimmungsvollen Beginn des Advents. Vielleicht treffen wir uns 
ja am Fußballplatz oder beim Stelzenschnapsen des Kameradschaftsbundes am 9.11. beim GH Reiner oder am 15.11. 
bei „Klangwelt Berge“ der Naturfreunde im Alten Rathaus oder am 16.11. in der FF Scheune beim ATV Theaterverein 
und wenn nicht, dann spätestens am 30.11. auf ein Glas Punsch im Schlosspark!

Bis dahin, alles Liebe und bleiben Sie gesund.

PS: Nur weil ich in den letzten Tagen öfters gefragt wurde! Nein, für mich 
ändert sich in meiner Leidenschaft zu meiner Aufgabe als Bürgermeister, 
mit dem Wechsel vom NÖ Landtag in den Nationalrat, gar nichts. Ganz im 
Gegenteil! Ich möchte auch weiterhin mit all meiner Kraft und Leidenschaft 
für Sie und euch als Bürgermeister in Ebreichsdorf die Zukunft unserer 
Stadt gemeinsam mitgestalten und werde meine künftigen Kontakte im 
Parlament versuchen auch dafür zu nutzen, das Bestmögliche für unsere 
Gemeinde herauszuholen. Meine große Leidenschaft ist und bleibt auch in 
Zukunft Bürgermeister von Ebreichsdorf!

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Unsere Vereine sind das Rückgrat der Gemeinde!

Ihr

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Mit dem Einsatz von engagierten 
Schülerlotsen und der Installation 
neuer Druckknopfampeln, in Weigels-
dorf und Unterwaltersdorf, sind die 
Schulwege in Ebreichsdorf auch in 
diesem Schuljahr gesichert. An den 
Hauptquerungen zu den Volksschulen 
in den Ortsteilen Ebreichsdorf, Unter-
waltersdorf und Weigelsdorf tragen 
diese Maßnahmen maßgeblich zur 
Sicherheit der Kinder bei.

Die wertvolle Arbeit der Schüler-
lotsen möchten Bürgermeister Abg. 
z. NR Kocevar und Bildungs-Stadträ-
tin Birgit Reininger besonders hervor-
heben. In Unterwaltersdorf sorgt Karl 
Lindter für sichere Überquerungen 
für unsere Schulkinder. In der Bahn-
straße in Ebreichsdorf ist Lena Ayva-
zyan seit letztem Schuljahr als ver-
lässliche Schülerlotsin im Einsatz.

Auch die Infrastruktur wird laufend 
verbessert: Die Druckknopfampel in 
Unterwaltersdorf wurde Mitte Oktober 
fertiggestellt. In Weigelsdorf ist eine 
solche Ampel, die den Schulweg für 
die Kinder sicherer macht, bereits seit 
einigen Monaten in Betrieb.

„Durch die neuen Druckknopfam-
peln wird der Schulweg für unsere 
Kinder deutlich sicherer. Besonders 
bedanken möchte ich mich bei Karl 
Lindter für seine spontane Unter-

stützung und bei Lena Ayvazyan, auf 
die wir uns schon seit letztem Schul-
jahr verlassen können! Schülerlotsen 
stellen ihre Freizeit zeitig in der Früh 
zur Verfügung, um Schülerinnen und 
Schüler auf dem Weg in die Schule zu 
helfen, sicher anzukommen. Das ist 

für uns natürlich eine der wichtigsten 
Anliegen“, so Bgm. Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar. STR Birgit Reininger 
bedankt sich für ihr Engagement: 
„Schülerlotsen sind unverzichtbar für 
die Sicherheit unserer Kinder. Herzli-
chen Dank für Ihr Engagement!“� ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Freitag, 
22. Nov. 2024

um 19.00 Uhr
(Einlass: 18.30 Uhr)

Rathaussaal
Ebreichsdorf

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren, ich freue mich, Sie zum

13. Bürgermeisterempfang
ins Rathaus Ebreichsdorf einladen zu dürfen!

Thema des Abends: 
„Erfolgreiche Jahre – bereit für mehr!“

Selbstverständlich wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich 
Bgm. Abg. z. NR Wolfgang KOCEVAR

Um Voranmeldung wird gebeten: 02254/72218-114 oder eva.zach@ebreichsdorf.at.

Sicherer Schulweg dank engagierter Schülerlotsen und neuen Druckknopfampeln

Am 4. Oktober fand im Rathaus 
Ebreichsdorf der Gesundheitstag 
des Fonds Soziales Ebreichsdorf 
statt, und die Veranstaltung konnte 
mit einem großen Besucherandrang 
punkten.

Fast 30 Aussteller präsentierten 
ein breites Spektrum an Informationen 
und Angeboten rund um die Themen 
physische und mentale Gesundheit, 
Therapie, Pflege und Betreuung. Es 
gab interessante Infostände für alle 
Altersgruppen (von Hebammen und 
Mama/Eltern - Beratung bis Senioren-
Alarmsysteme sowie diverse Pflege-
dienstleister) und zudem vieles zum 
Ausprobieren, wie z.B. Säuglings- und 
Kleinkind-Reanimation, Beweglich-
keitstest, Blutdruckmessung, Demenz 
Parcours, Entspannungsübungen 
oder eine Ayurveda-Gesichtsmas-
sage. Ein Highlight, v.a. für die jüngs-

ten Besucher, war der 
Therapie-Begleithund 
Banu. 

Stadtrat Thomas 
Dobousek und die 
beiden Community 
Nurses Ulrike Kersch-
baum und Sandra 
Sobhian präsentier-
ten die Tätigkeiten 
und Aufgabengebiete 
des Fonds Soziales 
Ebreichsdorf, näm-
lich: Beratung, Unter-
stützung und Vermitt-
lung in den Bereichen 
Pflege, Betreuung, 
Gesundheit und Sozi-
ales.

Dank der Vielfalt an Experten, 
Vorträgen und Mitmachstationen war 
der Gesundheitstag ein wertvoller 

Anlaufpunkt für alle Interessierten 
und ein voller Erfolg für die „Gesunde 
Gemeinde“ Ebreichsdorf. � ■

Gesundheitstag des Fonds Soziales Ebreichsdorf ein voller Erfolg!� Sandra Sobhian
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AKTUELL

Erstinformation zur Gemeinderatswahl 2025
Am 26.01.2025 findet die Gemeinderatswahl statt. Der Stichtag wurde mit 30. September 2024 festgesetzt. 

Wahlberechtigt ist jede Person mit österreichischer Staatsbürgerschaft und jede oder jeder Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union, welche spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
hat, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und ihren Hauptwohnsitz mit Stichtag in der Gemeinde hat und in die 
Wählerevidenz der Gemeinde eingetragen worden ist. 
 

Die zur Wahl zugelassenen Wahlparteien und Wahlwerber werden an der Amtstafel der Gemeinde spätestens am 
23.12.2024 kundgemacht. 

Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag im zuständigen Wahlsprengel während der Wahlzeit möglich.
Die Wahlsprengel, Wahllokale und Wahlzeiten legt die Gemeindewahlbehörde fest und diese werden an der Amts-
tafel der Gemeinde kundgemacht. 

Jede wahlberechtigte Person erhält rechtzeitig vor der Wahl die amtliche Wahlinformation der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf.

Wahlberechtigte Personen, die am Wahltag wegen Ortsabwesenheit verhindert sind, haben die Möglichkeit 
die Ausstellung einer Wahlkarte bei der Gemeinde zu beantragen. 

Nähere Informationen dazu erhalten Sie in der Dezemberausgabe der Gemeindezeitung.

Für Fragen stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
Melde- und Wahlamt der Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, Zimmer EG 03,
Frau Susanne Tuschek 02254/72218 142	 Frau Karin Böhm, 02254/72218 144 
E-Mail: wahlen@ebreichsdorf.at

Regionale Produkte rund um die Uhr am 
Bahnhof Ebreichsdorf

Am 25. September wurde am 
neuen Bahnhof Ebreichsdorf die 
erste AckerBox® in Niederösterreich 
eröffnet. Auf Initiative von Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar 
konnte nach monatelangen, intensi-
ven Gesprächen mit den ÖBB dieses 
innovative Nahversorgungsprojekt für 
die Pendlerinnen und Pendler und 
Bürgerinnen und Bürger der Stadtge-
meinde verwirklicht werden.

Die AckerBox® bietet ein Selbstbe-
dienungskonzept, das regionale Pro-

dukte – von frischem 
Brot und Gebäck bis 
hin zu saisonalem Obst 
und Gemüse – rund 
um die Uhr verfügbar 
macht. Pendlerinnen 
und Pendler können 
hier bequem vor oder 
nach ihrer Fahrt ein-
kaufen. Besonders 
betont Bürgermeister 
Kocevar die Bedeu-
tung der AckerBox® 
für die lokale Wirt-
schaft: „Ich freue mich, 

dass wir nun endlich einen Nahver-
sorger am Bahnhof realisieren konn-
ten. Mit der Ackerbox schaffen wir 

für unsere Pendlerinnen und Pendler 
ein Angebot an Speisen und Geträn-
ken, um sich entweder in der Früh ein 
schmackhaftes Frühstück zu holen 
oder beim nach Hause kommen noch 
schnell die wichtigsten Lebensmittel 
für den Abend einzukaufen. Die Pro-
dukte stammen auch hauptsächlich 
aus der unmittelbaren Region und 
stärken somit unsere heimischen 
Betriebe.“

Die Betreiberinnen der Acker-
Box®, Nina Dikic und Dzenita Memic, 
freuen sich darauf, mit diesem innova-
tiven Konzept einen Mehrwert für alle 

Anwohner und Pendler zu schaffen. 
Das Sortiment wird regelmäßig ange-
passt. Die Eröffnung fand mit einer 
Produktpräsentation und Kostproben 
für alle Pendlerinnen und Pendler 
statt.� ■

Eröffnung der ersten AckerBox® in Niederösterreich� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Die Neugestaltung des „Stadt-
park Eberich – Unser längster Park“ 
in Ebreichsdorf nimmt weiter Formen 
an. Die rund 40 bunten Parkbänke, 
die in den Farben des Eberich-Logos 
erstrahlen, sind bereits aufgestellt. 
Zusätzlich zu dem kürzlich fertig-
gestellten Radweg im Mittelteil des 
Areals bietet diese farbenfrohe Ergän-
zung jetzt schon eine erste Möglichkeit 

zum Verweilen bzw. 
um sich auszuruhen. 
Schon bald werden 
auch die Beleuch-
tung sowie eine viel-
fältige Bepflanzung 
folgen, sodass der 
Park immer mehr 
Gestalt annimmt.

„Jetzt können die 
Ebreichsdorfer Ihren 
Park wortwörtlich in 
Besitz nehmen“, sagt 
Planungs-Stadtrat 

Harald Kuchwalek, „obwohl er natür-
lich noch lange eine Baustelle ist. An 
schönen Herbsttagen werden die ein-
zelnen Abschnitte schon jetzt von den 
Besuchen gestürmt, sodass die Bänke 
die nächste, wichtige Ergänzung sind. 
Im November folgt die Allee-Pflanzung 
und die Lebensbaum-Ellipse und so 
geht die Park-Gestaltung Schritt für 
Schritt weiter. Mit den Besuchern hat 

sich auch die Diskussion erübrigt, ob 
die Trasse vielleicht zu breit ausgefal-
len ist. „Wenn eine Familie spazieren 
geht, dazu Kinder Rad fahren oder ein 
Kinderwagen mit ist, sieht man, dass 
die Trasse ihren Zweck als Erholungs- 
und Freizeitmeile quer durch die Stadt 
erfüllt.“

„Es freut mich sehr, dass wir den 
Stadtpark Eberich stetig weiterent-
wickeln. Die neuen Bänke schaffen 
nicht nur Aufenthaltsqualität, sie sind 
auch ein Symbol für unsere bunte und 
lebendige Stadt. Mit der Beleuchtung 
und den neuen Pflanzen wird der 
Park nach und nach zu dem schönen 
Naherholungsgebiet, das wir unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern bieten 
möchten“, so Bürgermeister Abg. z. 
NR Wolfgang Kocevar.

Noch vor Ende des Jahres möch-
ten wir zu einer Bürgerveranstaltung 
einladen, um die nächsten Schritte 
vorzustellen. � ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Nach einem Jahrzehnt der Ver-
zögerung startet nun endlich der Bau 
des lang geplanten Windparks in 
Ebreichsdorf. Der Spatenstich erfolgte 
am 4. Oktober 2024 und die neun 
geplanten Windkraftanlagen werden 
bis zu 31 Megawatt Strom erzeugen 
– genug, um 20.000 Haushalte zu ver-
sorgen. Trotz einer Volksbefragung, 
die bereits vor vielen Jahren (2014) 
positiv ausgegangen ist, wurde das 
Projekt durch einen Einspruch über 
Jahre hinweg blockiert.

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar, der sich beharrlich für 
die Umsetzung eingesetzt hat, zeigt 
sich erleichtert: „Dank unseres uner-
müdlichen Einsatzes können wir nun 
endlich dieses wichtige Projekt reali-

sieren. Wien Energie 
hat bereits in unseren 
Nachbargemeinden, 
Pottendorf und Trumau 
erfolgreich Windkraft-
anlagen errichtet und 
wir freuen uns, diese 
positive Entwicklung 
nun auch bei uns fort-
zusetzen. Der Wind-
park ist ein bedeu-
tender Schritt für eine 
nachhaltige und sau-
bere Energiezukunft 
unserer Stadt.“

Mit der Fertigstel-
lung bis Mitte 2026 
wird der Windpark einen großen Bei-
trag zur regionalen Energiewende 

leisten und Ebreichsdorf klimaneutral 
mit grünem Strom versorgen.� ■

Bau des Windparks Ebreichsdorf startet nach langjähriger Verzögerung

Bild: Wien Energie / Max Kropitz

Stadtpark Eberich: Der nächste Schritt ist getan� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Einladung zum Baumpflanztag 
 Leopold Schön-Straße/Rechte Bahnzeile

Unser Stadtpark Eberich bekommt die nächste Attraktion: Auf Initiative der Österreichischen Baumfreunde entsteht beim Plateau 
Leopold Schön-Straße/Rechte Bahnzeile eine Lebensbaum-Ellipse. Die Bäume werden am 9.11.2024 ab 11 Uhr im Rahmen eines 
Baumpflanztages gesetzt. Wir laden Sie herzlich ein, bei der Entstehung der Lebensbaum-Ellipse mit dabei zu sein. Wir freuen 
uns auch über Freiwillige, die eine Schaufel mitbringen und uns bei der Pflanzung der Bäume (in vorbereitete Gruben) unter-
stützen. Ein kleines Buffet wird von der Dorferneuerung Weigelsdorf und der Stadterneuerung Ebreichsdorf betreut (vstl. 11-14h). 
Feiern Sie mit uns die nächste Attraktion im Stadtpark Eberich! 
 

Und weiter geht´s: Die Pflanzung der Kastanien-Allee ist ebenfalls für November durch professionelle Gärtner vorgesehen.

9.11.2024 
11.00 Uhr
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgende Tagesordnungspunkte entfallen: Vertrag mit 
GDPH Sport GmbH über die Errichtung und den Betrieb 
von Padbol-Anlagen, Spezialisierte Rechtsberatung für 
künftige Großprojekte, Subventionsansuchen FF Unter-
waltersdorf Reparaturförderung beim RLF-A 2000 (Tank)

Zustimmung zum Abschluss des vorliegenden Mietver-
trages über einen Eisverkaufscontainer samt Lager als 
Superädifikate mit Der Eismacher, Kitzwögerer GmbH. (E)

Zustimmung zum Abschluss des vorliegenden landwirt-
schaftlichen Ackerpachtvertrages mit der Ofner GnbR betr. 
Gst. Teilst. 487/1 KG Unterwaltersdorf (4.028m²). (E)

Zustimmung zum Abschluss des beiliegenden landwirt-
schaftlichen Ackerpachtvertrages mit Fr. Astrid Gselmann 
betr. Gst. Teilst. 434/1 KG (5.674m²), Gst. Teilst. 434/1 
(5.755m²) und Gst. Teilst. 435 (6.900m²), alle KG Unter-
waltersdorf. (E)

Zustimmung zum dargelegten Sideletter zum Mietver-
trag vom 30.12.2023 betreffend Untervermietung des sei-
tens der Stadtgemeinde angemieteten Bestandsobjektes 
Hauptplatz 21, 2483 Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zum Abschluss des vorliegenden Mietver-
trages über die Untermiete mit Hrn. Dipl. Ing Wolfgang 
Tschida betreffend Bestandsobjekt Hauptplatz 21, 2483 
Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zur Berichtung der Grundstücksgren-
zen gemäß Teilungsplan DI Tschida GZ. 10267/24 vom 
22.07.2024 nach §15 LiegTeilG. In weiterer Folge sol-
len auch im Flächenwidmungs- und Bebauungsplan die 
Abgrenzungen zwischen Bauland Betriebsgebiet (BB) 
und Grünland Wasserfläche (Gwf) an diese neue Grenze 
anpasst werden. (E)

Zustimmung zur Beschlussfassung und Umsetzung der 
Maßnahmen im Rahmen des Zertifizierungsprozesses zur 
familienfreundlichen Gemeinde laut Zielvereinbarung. (E) 

Zustimmung zum seitens Snizek + Partner Verkehrspla-
nungs GmbH (GZ 2619 vom März 2022) ausgearbeiteten 
Bericht Radnetzkonzept Ebreichsdorf. (M)

Zustimmung, dass der GR Beschluss vom 12.12.2019, 
Top 04.18) dahingehend geändert wird, als der Verkaufs-
preis für den Bildband „Das Werden einer Stadt“ € 15,00 
betragen soll. Dass der Bildband durch die Gemeinde 
auch als Geschenk bei Festivitäten und an verdiente Bür-
ger überreicht werden kann, bleibt unverändert aufrecht 
laut seinerzeitigem Beschluss. (E)

Zustimmung, dass der GR Beschluss vom 22.05.2024 
Top 03.13) dahingehend abgeändert wird, als lediglich die 

ersten 3 Positionen des seinerzeitigen Angebotes des Pla-
nungsbüros PBA Riedler GmbH vom 10.04.2024 (nämlich 
Entwurfsplanung, Einreichung und AVA) mit der Summe 
von € 91.000,00 zuzügl. Mwst. zur Beauftragung gelan-
gen. (E)

Zustimmung zu den Umbauarbeiten und der Anschaffung 
für die notwendigen Möbel und Kästen im ehemaligen 
Archiv 1. Stock Rathaus und die notwendigen Adaptionen 
im ehemaligen Tschidabüro in Höhe der Kostenschätzung 
von € 57.000,00 inkl. MWSt. Wobei momentan nur die Fir-
men (Air Con, Alagic, Büroblitz, Bene), von denen es ein 
konkretes Angebot gibt beauftragt werden. Die Summe der 
momentanen Vergabe beträgt ca. € 35.000,– inkl. MWSt. 
Zusatzantrag VZBGM Pusch: Die Umsetzung erfolgt nach 
Verfügbarkeit finanzieller Mittel im Jahr 2024 bzw. 2025. 
Für 2024 erfolgt eine Umschichtung aus der Budgetposi-
tion 1/273 Volksbücherein. (E)

Zustimmung zum Abschluss des Sondernutzungsver-
trags STBA4-SN-54/076-2024 mit Straßenbauabteilung 4, 
Errichtung Wasserleitung mit Querung L168, km 1,500 bis 
1,640 KG Unterwaltersdorf. (E)

Zustimmung zur Fortführung der Zusammenarbeit mit 
der Fa. Kontron mit der neuen Monatspauschale von  
€ 3.440,00 netto für die laufende EDV Betreuung. Wei-
ters Beauftragung der notwendigen Sofortmaßnahmen im 
Bereich EDV Hard- und Softwareinvestitionen gemäß Auf-
stellung in der Höhe von € 97.302,01 netto (Basis ist das 
Angebot Fa. Kontron vom 10.6.2024). Umsetzung nach 
Verfügbarkeit der Budgetmittel 2024/2025. (E)

Zustimmung zur Vergabe von ABA und WVA Ortsnetzver-
dichtung und Schiebertausch – Erd-, Baumeister-, Rohr-
leger- und Installationsarbeiten einschließlich Materiallie-
ferungen als Rahmenvereinbarung bis 30.09.2029 der laut 
Vergabevorschlag der IUP ZT-GmbH an die Firma Pittel 
+ Brausewetter Gesellschaft m.b.H. in der Höhe von € 
1.079.229,26 netto. (E)

Nachträgliche Zustimmung zum Nachtragsangebot von 
Fa. Garten & Baum Ing. Philipp Holz vom 19.08.2024 in 
der Höhe von € 12.555,20 exkl. 13 % bzw. 20 % MwSt. für 
die Zusatzleistungen der Gartengestaltung beim Kinder-
garten Citycenter, Ebreichsdorf. (M)

Zustimmung zum Abschluss der beiden vorliegenden Ser-
vitutsverträge mit der AURA Wohnungseigentumsgesell-
schaft m.b.H. betreffend Gst. Nr. 456/13 und 456/19 KG 
Unterwaltersdorf zur Duldung der Oberflächenwässerver-
sickerung auf Privatgrund. (E)

Zustimmung zur Kostenübernahme der Kurse „Kreativer 
Kindertanz“ im Wintersemester 2024 durch Frau Bohdana 
Szivacz in den Kindergärten Weigelsdorf und Unterwal-
tersdorf (Kirchengasse und Lindenallee) in der Gesamt-
höhe von € 640,–. (E)

Gemeinderatssitzung vom 25. September 2024 � Vzbgm. Christian Pusch
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Zustimmung zu einer Subvention Dorferneuerung Schra-
nawand für Pflege- und Reinigungsmaßnahme für das 
Jahr 2024 in der Höhe von € 1.400,–. (E)

Zustimmung zur Subvention Verein Frauenturnen in der 
Höhe von € 150,–. (E)

Zustimmung zur Subvention FF-Jugend Unterwaltersdorf 
anlässlich der Eröffnung des neuen FF-Hauses in der 
Höhe von € 1.000,–. (E)

Zustimmung zu einem finanziellen Zuschuss der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf an die Pfarre Ebreichsdorf für die 
Reparatur des Turmkreuzes bei der Kirche Ebreichsdorf in 
der Höhe von € 2.500,–. (E)

Zustimmung zu einer Subvention an die Pfarre Unterwal-
tersdorf für die Renovierung der Küche der Kirche Unter-
waltersdorf nach einem Wasserschaden in der Höhe von 
€ 2.500,–. (E)

Zustimmung zur vorliegenden Vereinbarung über den 
Betrieb und die Finanzierung der Bezirksalarmzentrale 
Baden. Beitrag im Jahre 2024: € 4.799,65, Beitrag neu 
2025: € 4.147,85 (€ 0,35 pro Einwohner). (E)

Zustimmung zur Subvention der Chorgemeinschaft Wei-
gelsdorf – Ebreichsdorf mit € 1.000,– laut Ansuchen vom 
04.09.2024. (E)

Zustimmung zur Unterstützungsleistung Hospiz Bewegung 
Baden von 10 Cent pro Einwohner, das sind € 1.186,– 

(11.860 Einwohner) für das Jahr 2024. Sowie Vorstellung 
der Hospizbewegung Baden in der Gemeindezeitung. (E)

Zustimmung zur Subvention des Vereins Feld & Raum 
Ebreichsdorf Feldgasse 1 und Weiterführung der offenen 
Trauergruppe sowie dem Angebot TrauerRaum in der Auf-
bahrungshalle Friedhof Weigelsdorf (09/2024-09/2025) in 
der Höhe von € 900,–. (M)

Zustimmung des Gemeinderates zur Freigabe eines Betra-
ges von € 300,– pro Monat bis auf Widerruf zur Anschaf-
fung und Ausgabe von Lebensmittelgutscheinen durch 
Community Nurses an Bedürftige als Soforthilfemaßnah-
men. Über die Ausgabe der Gutscheine werden durch die 
Community Nurses entsprechende Aufzeichnungen für die 
Abrechnung geführt. (E)

Zustimmung zur Ehrung genannter Personen im Zuge 
der Vereinsgala 2024 am 17.10.2024 im Golfrestaurant 
Albatros mit Dank und Anerkennung der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zu folgender Resolution: Resolution des 
Gemeinderates der Stadtgemeinde Ebreichsdorf betref-
fend Blau-gelbes Schulstartgeld auch für die Zukunft 
sicherstellen.(M)

Es folgten die Berichte der Umweltgemeinderätin, des 
Obmanns des Prüfungsausschusses und des Bürgermeis-
ters sowie der nicht öffentliche Teil der Gemeinderatssit-
zung.
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Die ersten beiden 
Monate des neuen 
Kindergarten- und 
Schuljahres sind nun 
vergangen und der 
Betrieb in allen Bil-

dungseinrichtungen läuft reibungslos. 
Besonders erfreulich ist, dass sich die 
Kinder in unseren neuen Kindergar-
tengruppen schnell eingelebt haben. 
Auch die Zweijährigen, die seit Sep-
tember 2024 erstmalig unsere Lan-
deskindergärten besuchen dürfen, 
fühlen sich bereits wohl und haben 
sich hervorragend eingewöhnt.

Ein weiterer Höhepunkt ist die rei-
bungslose Inbetriebnahme der neuen 
Hortgruppe in Ebreichsdorf. Pünktlich 
zum Schulbeginn startete der Betrieb, 
und der Alltag in der Hortgruppe hat 
sich bestens eingespielt. Die Vor-
schulklasse wird dort am Vormittag 

unterrichtet und die Zusammenarbeit 
zwischen Hort und Schule verläuft 
ausgesprochen gut. Dies trägt maß-
geblich zu einem positiven Lernum-
feld für die Kinder bei.

Auch an den Schulen ist der Schul-
alltag bereits in vollem Gange. Im 
Oktober hatten die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen aller drei 
Volksschulen die Gelegenheit, die 
Fahrradprüfung in Zusammenarbeit 
mit dem ARBÖ zu absolvieren. Diese 
Prüfung stellt einen wichtigen Schritt 
in Richtung Sicherheit und Selbst-
ständigkeit der Kinder im Straßenver-
kehr dar.

Besonders erfreulich ist, dass alle 
geplanten Bildungsprojekte für die 
Kinder planmäßig durchgeführt wer-
den konnten. Besonders der Ausbau 
der Betreuungsplätze in den Landes-
kindergärten stellt eine große Erleich-

terung für viele Familien dar. Dadurch 
wird es den Eltern nicht nur ermög-
licht, Beruf und Familie besser unter 
einen Hut zu bringen, sondern auch 
ihre Kinder in einem pädagogisch 
wertvollen Umfeld gut betreut zu wis-
sen.

An dieser Stelle möchte ich allen 
Leiterinnen, Pädagoginnen und Päd-
agogen und Helferinnen und Helfer, 
die durch ihren engagierten Einsatz 
zum gelungenen Start beigetragen 
haben, meinen herzlichen Dank aus-
sprechen. 

Wir freuen uns auf ein spannendes 
und lehrreiches Kindergarten- und 
Schuljahr, das bereits jetzt vielver-
sprechend begonnen hat!

� Ihre Stadträtin Birgit Reininger

Aktuelles aus dem Ressort Bildung

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Stadtmarketing - 
Tischkalender:
Auch heuer werden 
wieder unsere belieb-
ten Tischkalender, in 
dem Sie alle wichti-

gen Termine der Gemeinde finden, 
an alle Haushalte verteilt. An unsere 
heimischen Gewerbebetriebe werden 
diese wieder als Wandkalender zuge-
sendet. 

Weihnachtsbeleuchtung

Um auch den anderen Ortsteilen 
ein wenig mehr weihnachtliches Flair 
zu bringen, wird die Weihnachtsbe-
leuchtung in Unterwaltersdorf, Wei-
gelsdorf und Schranawand ergänzt. 

Hochwasser

Durch die großen Regenmengen 
Mitte September kam es zu einem 
massiven Anstieg der Wasserpegel in 
allen Flüssen.

Eine Verklausung in der Piesting 
oberhalb der Autobahn A3, verursacht 
durch den Sturm, führte zu einem 
massiven Stau und die Piesting lief 
an mehreren Stellen links und rechts 
im Gemeindegebiet von Pottendorf, 
Oberwaltersdorf und Tattendorf über.

Die Wassermassen suchten sich 
dann ihren Weg durch die Viadukte 
der Autobahn und weiter leider direkt 
in den Kalten Gang, welcher dann im 
Bereich Wiener Straße und Hutfa-
briksweg übergegangen ist. Zusätz-
lich kam das Wasser auch über die 
Felder unterhalb der Autobahn bis zu 
den Häusern in der Wr. Neustädter 
Straße in Ebreichsdorf.

Die Verklausung wurde bereits auf 
meinen Auftrag hin beseitigt, um den 
Durchfluss für kommende Regenfälle 
wieder zu gewährleisten.

Im Moment werden an der Piesting 
und der Fischa alle noch vorhande-
nen Sturmschäden und Verklausun-
gen aufgearbeitet, um auch hier ein 
ordentliches Abfließen des Wassers 
zu gewährleisten.

Eine Frage, die viele Bürger nach 
diesem Ereignis nun beschäftigt, ist, 
wie es eigentlich um den Ebreichsdor-
fer Hochwasserschutz aktuell steht. 
Am Hochwasserschutz wurde in den 
vergangenen Jahren lange gearbeitet 
und er ist nun eigentlich fertig. Es fehlt 
nur noch der Abschluss des Gutach-
tens des landwirtschaftlichen Sach-
verständigen, um den Grundeigentü-
mern (Landwirte), welche Ihre Felder 
zur Verfügung stellen sollen, ein faires 
Angebot machen zu können.

Die in diversen sozialen Medien 
von unkundigen Personen verbreitete 
Verleumdung, die Grundeigentümer 
(Landwirte) würden den Hochwas-
serschutz verhindern, ist eindeutig 
falsch. Tatsache ist, dass auf Grund 
des fehlenden Gutachtens die Grund-
eigentümer bis heute noch kein 
konkretes Angebot erhalten haben. 
Anfang November soll nun das aus-
stehende Gutachten fertig sein und 
dann können wir über die Winterzeit 
die Verhandlungen mit den Grund-
eigentümern beginnen.

Ich möchte mich abschließend 
persönlich noch bei allen 4 Feuer-
wehren und ihren Mitgliedern bedan-
ken, welche unermüdlich im Einsatz 
bei den verschiedensten Einsätzen, 
ob Sturmschäden aufarbeiten oder 
Hochwasserschutzmaßnahmen set-
zen, ihre Freizeit geopfert haben 
und somit größeren Schaden für die 
Bevölkerung verhindert haben.

� Ihr Stadtrat Engelbert Hörhan

Stadtmarketing, Weihnachsbeleuchtung und Hochwasser
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Zu den wichtigsten 
Aufgaben meines 
Ressorts „Finanzen“ 
gehören die Erstel-
lung der Budgets und 
der Rechnungsab-

schlüsse. Bei den unzähligen Projek-
ten in unserer Stadt bedarf es guter 
Planung über den Einsatz finanzieller 
Mittel. Aktuell laufen die Arbeiten für 
die Budgets der Jahre 2025-2029. Wir 
werden weiterhin den Weg gehen, 
innovative und nachhaltige Projekte 
ordnungsgemäß zu finanzieren. Es 
gibt aber auch eine Reihe anderer 
Aufgaben im Ressort Finanzen, über 
die ich einen Rückblick geben will.

Wohnen

Mit den Projekten „Junges Woh-
nen“ beim City Center Ebreichsdorf, 
dem „Betreutes Wohnen“ in Ebreichs-
dorf und Unterwaltersdorf haben wir 
gezeigt, wie wichtig es uns ist, für alle 

Generationen entsprechende Wohn-
möglichkeiten zu schaffen. Mit der 
Errichtung einer neuen Wohnhausan-
lage in der Mitterndorfer Straße 3 in 
Unterwaltersdorf wurden neue Woh-
nungen gemäß dem letzten Stand der 
Technik errichtet.

Spiel- und Sportplätze

Spielplätze und Freizeiteinrichtun-
gen im öffentlichen Bereich haben 
für uns einen hohen Stellenwert und 
werden ständig kontrolliert, gewar-
tet und ergänzt. Mein Dank gilt hier 
in erster Linie den Mitarbeitern des 
Bauhofs, die stets dafür sorgen, dass 
alle Sicherheitsrichtlinien eingehal-
ten werden. Mit der Errichtung eines 
Kletterturms, Erneuerung der Skate-
Anlage in der Piestingau, eines dritten 
Beachvolleyball Platzes im Sportzen-
trum und eines Calisthenics Parks in 
Ebreichsdorf – um nur einige Projekte  
zu nennen – wurden in den letzten 

Jahren viele neue Spiel- und Sportan-
gebote geschaffen.

Öffentliche Gebäude

Auch bei den öffentlichen Gebäu-
den gibt es immer wieder viel zu tun. 
Viele unserer öffentlichen Gebäude 
stehen unter Denkmalschutz, was die 
Prozesse manchmal sehr umfang-
reich macht.

Bauhof

Die Instandhaltung und Moderni-
sierung unseres Fuhrparks im Bau-
hof spielen eine wichtige Rolle, damit 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter die stetig wachsenden Aufgaben 
gut und effizient erledigen können. 
Auch das muss finanziert werden.

Es gibt immer was zu tun!
� Ihr Christian Pusch
� Vizebürgermeister

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Seit 2020 konnten 
wir zahlreiche Pro-
jekte umsetzen, die 
zur Verbesserung der 
Mobilität in unserer 
Gemeinde beigetra-

gen haben. Unser Schwerpunkt lag 
dabei auf dem Ausbau des Radwege-
netzes, der Verkehrsberuhigung und 
der Erhöhung der Verkehrssicherheit 
für alle Verkehrsteilnehmer.

Ein Überblick über die wichtigsten 
neuen Wege, welche auch Teil unse-
res Radwegenetzkonzeptes sind: 

Gehwege: Breitenäckergasse, 
Rechte Bahnzeile und Beginn der 
Lagerhausstraße, Nussgarten bis zur 
Einfahrt Weingarten, Lückenschluss 
Bahnstraße Ebreichsdorf, Unterwal-
tersdorf Ackerweg bis Ortsgrenze, 
DonBosco Straße KV bis Kagereck. 

Geh- und Radwege: Lindenal-
lee, Piestingauzufahrtsstraße, Mehr-
zweckstreifen Rechte Bahnzeile, 
Aqualina bis zum Betriebsgebiet 
Nord, B16 Weigelsdorf von Pottendor-
fer Straße bis Nüsslgasse, Postäcker-
straße, Längster Park, Schafflerhof-
straße, Geh- und Radweg entlang 
der neuen ÖBB Trasse, Bahnstraße 

Ebreichsdorf und neben der L150.
Insgesamt sind das 9,39 km !!

Neue Querungshilfen: Bahn-
straße Ebreichsdorf beim Lager-
haus, Höhe Rechte Bahnzeile, Höhe 
Betriebsstraße, Wr. Straße Höhe Feu-
erwehr Ebreichsdorf, Wr. Neustädter 
Straße Kindergarten Citycenter, B60 
Alter Bahnhof Weigelsdorf. 

Sanierungen und Neubauten: 
Kreisverkehr Lindenallee, Brücke 
Neubau Lindenallee Feuerbach, 
Baustraße Spinnereistraße, Johann 
Miltner Straße, Sanierung Klärwerks-
zufahrt, Sanierung Bachlehner-
wegbrücke, Schafflerhofweide und 
Frauenwegbrücke, Sanierung Schre-
bersiedlung, Sanierung Bayernlandl, 
Neuriesgasse, Feldstraße, Vorstadtl, 
Bienengasse, Baustelle Bahnstraße 
wegen Umbau von Lagerhaus und 
Neubau Billa, Zufahrt Breitenäcker, 
Wr. Straße Gehweg stadtauswärts. 

Weitere wichtige Maßnahmen: 
Errichtung Druckknopfampeln in Wei-
gelsdorf Jubiläumspark und Unter-
waltersdorf Friedhof. Verkehrsberuhi-
gung durch mobile Bodenschwellen, 
Parkplatzmarkierungen Schloßpark-
siedlung, Ackergasse und Gustav 

Lehnerstraße. Verhandlungen zum 
Neubau des Bahnhof Ebreichsdorfs 
mit Umbau- und Neubauarbeiten an 
Geh- und Radwege, der Park & Ride 
Anlage und der Ampel L150

Besonders hervorzuheben sind 
die Umstellung auf Tempo 30 in allen 
Gemeindestraßen, die Einführung der 
Radarüberwachung, die Einführung 
eines Radfestes zum Saisonauftakt 
sowie der Wechsel vom 4er City Bus 
zum Sammeltaxi VOR Flex.

Die Anforderungen aller Verkehrs-
teilnehmer, die Notwendigkeit der Ent-
schleunigung und die Sicherstellung 
der Sicherheit in unserer Gemeinde 
erfordern viel Arbeit und oft auch ein 
Umdenken. Es freut mich besonders, 
dass wir viele Projekte durch Mehr-
heitsbeschlüsse erfolgreich umsetzen 
konnten. Ich danke meinem Team aus 
dem Verkehrsausschuss herzlich für 
die großartige Zusammenarbeit.

Gemeinsam arbeiten wir weiter 
daran, unsere Gemeinde noch lebens-
werter und sicherer zu machen!

� Ihre Claudia Dallinger
� Verkehrsstadträtin

Der Mobilitätsausschuss war fleißig!

Innovative und nachhaltige Projekte müssen finanziert werden
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BÜRGERINFORMATION

Aufgrund eines 
Schreibens vom 
Elternverein der VS 
Unterwa l te rsdor f , 
in dem vorgebracht 
wurde, dass die par-

kenden Autos die Sicht auf den Zeb-
rastreifen beim Friedhof behindern, 
wurde im Frühling dort ein Halte- und 
Parkverbot verhängt. Die Aufregung 
bei den Anrainern war groß. Gemein-
sam mit dem Land NÖ habe ich eine 
gute Lösung für die Kinder und auch 
für die Anrainer gefunden. In diesem 
Bereich fahren in Spitzenzeiten mehr 
als 1.000 PKW. Nur eine Ampelanlage 
kann die Sicherheit der Fußgänger 
garantieren. Diese ist jetzt errichtet 
worden. Damit kann auch das Halte- 
und Parkverbot am Seitenstreifen 
wieder aufgehoben werden. Das Land 
NÖ errichtete die Ampel und über-
nimmt auch die Kosten.

Rückblick 5 Jahre Infrastruktur-Stadtrat

Ich bin seit 2020 für die Infrastruk-
tur in unseren vier Ortsteilen zustän-
dig. Es steckt viel Arbeit dahinter, 
dass das Wasser fließt, der Kanal 
funktioniert und die Straßen in der 
Nacht beleuchtet sind. Ich möchte 
Ihnen einen kurzen Rückblick geben, 
was in meinem Ressort in den letzten 
fünf Jahren passiert ist. 

2,5 Millionen in Wasserleitung investiert

Es wurden in den letzten fünf Jah-
ren rund 2,6 km Wasserleitung ver-
legt, 210 Hausanschlüsse errichtet, 
10 Hausanschlüsse erneuert und 145 
Hausanschlussschieber ausgewech-

selt. Wir haben unsere Wasserleitung 
hauptsächlich in Unterwaltersdorf 
erweitert. In der Schreber Siedlung 
wurde die Wasserleitung komplett 
verlegt. Hier hat jetzt jedes Haus 
einen Anschluss. Auch „Im Weingar-
ten“ und in der Franz-Gubik Straße 
wurden neue Leitungen verlegt. Nicht 
zu vergessen ist der Ringschluss im 
Betriebsgebiet. 

In Ebreichsdorf haben wir im 
Vorstadtl und in der Wr. Neustädter 
Straße neue Leitungen verlegt. 

Auf Initiative unserer Wassermeis-
ter werden jetzt nur mehr Funkwas-
serzähler eingebaut. Das erleichtert 
die Ablesung und spart viele Arbeits-
stunden und damit Kosten.

2 Millionen für den Kanal

Wir haben beim Abwasser die 
Gebühren in den letzten fünf Jahren 
nicht erhöht! Das ist nur möglich, 
wenn es keine Investitionsrückstände 
gibt und man sparsam mit dem Steu-
ergeld umgeht. 

Wenn neue Straßen gebaut wer-
den, dann brauchen diese immer 
auch einen Kanal. Das „Junge Woh-
nen“ und die Erweiterung unserer 
Betriebsgebiete sind Beispiele dafür. 
Alleine für neue Hausanschlüsse an 
das bestehende Kanalnetz haben wir 
€ 260.000 ausgegeben.

Unterwaltersdorf hat ein neues 
Pumpwerk in der Oscar Helmer-
straße bekommen. Das Einlaufbau-
werk im Klärwerk wurde neu gebaut. 
Diese beiden Projekte haben 1 Million 
gekostet.

300.000 haben wir in den Kanalka-
taster investiert. Der Kataster wird uns 

noch einige Jahre begleiten, bis alle 
Ortsteile erfasst sind.

Öffentliche Beleuchtung

Ich kann gar nicht sagen, wie viele 
„Lichtpunkte“ in unseren 4 Ortsteilen 
neu errichtet wurden, oder wie viele 
Lampen jetzt auf LED umgerüstet 
sind. Es sind wirklich sehr viele. Die 
Beleuchtung im „Längsten Park“ ist 
nur ein Beispiel dafür. Unsere Elekt-
riker stellen die Lichtmaste selbst auf, 
ziehen die Kabeln ein und montieren 
auch die LEDs. Querungshilfen sind 
anders zu beleuchten und da wurden 
in den letzten Jahren so einige neu 
gebaut.

Mir hat die Arbeit in den letzten 
fünf Jahren wirklich Spaß gemacht. 
Ich durfte dabei viel lernen. Bedanken 
möchte ich mich für die gute Zusam-
menarbeit im Stadt- und Gemeinde-
rat bei allen Parteien. Das Klima in 
den Gremien ist gut, es wird ernsthaft 
gearbeitet. Fast alle Beschlüsse in 
meinem Ressort wurden einstimmig 
gefasst. 

Mein großer Dank gilt den tol-
len Mitarbeitern der Gemeinde, die 
unsere Infrastruktur rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr, am Laufen halten. 
Störungen werden fast nicht wahrge-
nommen, weil in ganz kurzer Zeit die 
Probleme von unseren Gemeindemit-
arbeiter behoben werden. Da steckt 
viel Arbeit dahinter! Danke, danke, 
danke.

� Ihr Stadtrat Markus Gubik

Neue Druckknopf-Ampel auf der L 168 in Unterwaltersdorf

K U N D M A C H U N G
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Ebreichsdorf beabsichtigt, für die KG 
Ebreichsdorf, die KG Schranawand, die KG Unterwaltersdorf und die KG Wei-

gelsdorf das geltende Örtliche Raumordnungsprogramm abzuändern (71. Änderung).

Der Entwurf wird gemäß § 24 Abs. 5 NÖ Raumordnungsgesetz 2014, LGBI. Nr. 
3/2015 in der derzeit geltenden Fassung, sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 
8.10.2024 bis 19.11.2024, im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Entwurf der Änderung des 
Örtlichen Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. Bei der endgülti-
gen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung-
nahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechts-
anspruch auf ihre Berücksichtigung.
� Abg. z. NR WOLFGANG KOCEVAR, Bürgermeister

EBREICHSDORFER

Kleinanzeiger

Freie WOHNUNG in EBREICHSDORF

2-Zimmer Wohnung im Zentrum 
von Ebreichsdorf zu mieten, Wie-
ner Straße 18-20 Stiege 3 Top 5.
Preis inkl. Betriebskosten € 847,65, 
exkl. Strom und Gas
Kontakt: 0664/8186783, 
reinold.poecho@gmx.at
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BÜRGERINFORMATION

„Gesundheit ist ein Zustand vollkommenen physischen, 
geistigen und sozialen Wohlbefindens und nicht bloß das 
Fehlen von Krankheit und Gebrechen“ (Weltgesundheitsorga-
nisation). Die beiden Community Nurses in Ebreichsdorf bie-
ten ab sofort Kurse an, die Ihr Wohlbefinden steigern und für 
alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadtgemeinde kosten-
frei sind:

Der Kurs „Mental stark - Fühl dich wohl“ findet seit Oktober 
jeweils am Mittwoch statt und wird von Ulrike Kerschbaum, 
Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester sowie Psy-
chotherapeutin in Ausbildung geleitet. An 10 Abenden werden 
verschiedene Themen, die Resilienz, Ruhe und Ausgegli-
chenheit fördern, behandelt. Ein Einstieg ist nach Voranmel-
dung jederzeit möglich.
•	 Fühlen Sie sich gut und ausgeglichen!
•	 Steigern Sie Ihre Widerstandsfähigkeit!
•	 Laden Sie Ihre Batterien auf!
•	 Entspannen Sie sich und genießen Sie den Moment!

Ab Donnerstag 21.11. bietet Sandra Sobhian, Diplomierte 
Gesundheits- und Krankenschwester und Ermutigungs-
Trainerin (Schoenaker Konzept®) den ebenso 10-teiligen 
Kurs „Mut tut gut - für mehr Zufriedenheit, Gelassenheit und 
Selbstsicherheit in allen Lebensbereichen“ an. Das Ermu-
tigungs-Training unterstützt Menschen dabei, ihre eigenen 
Stärken und Fähigkeiten zu erkennen und zu nutzen. Durch 
gezielte Übungen und Reflexionen lernen die Teilnehmer, sich 
selbst und ihren Mitmenschen wertschätzend zu begegnen. 
Dies führt zu einem gesteigerten Selbstwertgefühl und einer 
optimistischen Lebenseinstellung: Ermutigen statt Nörgeln, 
Meckern, Kritisieren!

Beide Kurse bieten nicht nur fachliche Unterstützung, för-
dern Harmonie und Ausgeglichenheit, sondern schaffen auch 
Raum für Austausch in einer angenehmen Atmosphäre, för-
dern soziale Kontakte und ermöglichen es, gemeinsam aktiv 
etwas für mentale Gesundheit und Wohlbefinden zu tun. 

Bei beiden Kursen gibt es eine begrenzte Teilnehmerzahl. 
Für weitere Informationen und Anmeldung kontaktieren Sie 
uns gerne unter:

DGKP Ulrike Kerschbaum	 DGKP Sandra Sobhian
0676/88775 18400		  0676/88775 18401
				    FSE@ebreichsdorf.at� ■

„MENTAL STARK“ und „MUT TUT GUT“ - Neue kostenlose Kursangebote des Fonds Soziales Ebreichsdorf
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Am 4. Oktober 2024 hat Abg. z. 
NR Lisa Schuch-Gubik in Vertretung 
von LH-Stellvertreter Udo Landbauer 
gemeinsam mit Bürgermeister Abg. z. 
NR Wolfgang Kocevar und dem Lei-
ter-Stv. der NÖ Straßenbauabteilung 
Wr. Neustadt DI Gernot Kampl die 
Fertigstellung für die Kreisverkehr- 
und Fahrbahnsanierung am Haupt-
platz Unterwaltersdorf vorgenommen.

„Wir investieren heuer 93 Millio-
nen Euro in 400 Straßenbauprojekte 
in über 260 Gemeinden. Die Straße 
ist unverzichtbar und sichert als 
Grundverkehrsträger die Lebens- und 
Erwerbsgrundlage unserer Lands-
leute. Nur ein gut ausgebautes und 
vor allem gut gewartetes Straßen-
netz garantiert die Standortqualität 
in Niederösterreich, verbessert die 
Lebensqualität unserer Familien und 
sichert die wirtschaftliche Wertschöp-
fung. Auf den NÖ Straßendienst ist 
Verlass“, informiert Niederösterreichs 
Verkehrslandesrat LH-Stellvertreter 
Udo Landbauer.

Ausgangssituation
Eine Sanierung des Kreis-

verkehrs sowie der Fahr-
bahnen der beiden Äste der  
B 60 einem Ast der L 168 und 
einem Ast Wiener Straße war 
erforderlich, da sie aufgrund 
der aufgetretenen Schäden 
(Verdrückungen, Spurrin-
nen,..) nicht mehr dem heu-
tigen Verkehrsstandard ent-
sprachen. 

Ausführung
Der Kreisverkehr wurde in Beton 

ausgeführt und die vier Äste wurden 
auf je rund 50 m saniert, wobei die 
direkten Anschlüsse an den Kreisver-
kehr in Beton und die restlichen Flä-
chen mit dem Aufbringen einer neuen 
Trag- und Deckschichte in Asphalt 
ausgeführt wurden. 

Die Bauarbeiten wurden von der 
Firma Pittel & Brausewetter durchge-
führt, haben Anfang Juli 2024 begon-
nen und konnten inkl. Markierung 

nunmehr abgeschlossen werden. 
Die Gesamtbaukosten von rund 

€ 530.000,- werden zur Gänze vom 
Land NÖ getragen.

Der NÖ Straßendienst und die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf danken 
allen Anrainerinnen und Anrainern 
sowie den Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmern für ihr Ver-
ständnis während der Bauarbeiten.� ■

Arbeiten am Kreisverkehr Hauptplatz Unterwaltersdorf abgeschlossen
Der Kreisverkehr und die Fahrbahnen der vier Äste (B 60, L 168, Wiener 
Straße) am Hauptplatz in Unterwaltersdorf wurden saniert.
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In meinem letzten 
Beitrag behandelte 
ich Ragweed, einen 
invasiven Neophy-
ten, der vor allem für 
Allergiker eine Her-

ausforderung darstellt. 
Aber was genau sind Neophyten? 

Laut Definition sind das Pflanzen, die 
vom Menschen nach 1492, also dem 
Jahr der Entdeckung Amerikas durch 
Christoph Kolumbus, in Gebiete ein-
geführt wurden, in denen sie natürli-
cherweise nicht vorkamen. Die Hälfte 
davon wurde absichtlich eingeführt, 

sei es als Zierpflanzen oder als land- 
und forstwirtschaftliche Nutzpflanzen. 
Dazu gehören z.B. Mais, Tomate oder 
Erdäpfel, bei den Zierpflanzen z.B. 
Schmuckkörbchen oder Pelargonien. 

Die anderen 50 % wurden unab-
sichtlich eingeschleppt, z.B. als unge-
wollte Beimischung beim Saatgut.

Es gibt fast 400 Neophyten, die in 
der Natur Fuß fassen konnten. Die 
meisten davon leben in friedlicher 
Koexistenz mit heimischen Pflanzen. 
Aber ca. 40 Arten sind invasiv, das 
heißt, sie sind so konkurrenzstark, 
dass sie für heimische Pflanzen eine 

Bedrohung darstellen und sie 
sogar verdrängen können. 

Dazu gehören z.B. das Drü-
sige Springkraut, in manchen 
Gegenden die Robinie oder der 
Riesenbärenklau. 

Hier bei uns in Ebreichsdorf 
sieht man entlang der Felder und 
Flußhaine häufig die Kanadische 
Goldrute. Sie kam als Zierpflanze 
nach Europa, mit ihren gelben 
Blüten und dem hohen Wuchs 
(bis zu zwei Meter) sieht sie sehr 
hübsch aus. Mit ihrem Nektar 
zieht sie viele Insekten an. Aller-
dings bilden ihre Rhizome (bis 
zu 300 pro m2) dichte Geflechte, 
die keine andere Pflanze durch-
lassen. Wo sie einen Teppich bil-
det, wächst nichts anderes mehr. 
Und wo zuerst eine Pflanze steht, 
sind bald mehrere Quadratmeter 
bedeckt. Außerdem bildet jede 
Pflanze bis zu 19.000 Samen, die 

fleißig zur Weiterverbreitung beitra-
gen. Als wäre das noch nicht genug, 
bildet die Pflanze chemische Stoffe, 
die das Wachstum anderer Pflanzen 
unterbinden oder behindern. Selbst 
wenn die Goldrute ausgerissen 
wurde, verkümmern andere Pflanzen 
an diesen Standorten oder wachsen 
nur sehr langsam. 

Besonders problematisch ist dies 
beim Einwandern in Trockenrasen 
oder Streuwiesen, auf denen lichtlie-
bende und seltene Arten vorkommen. 
Sie können der Kanadischen Goldrute 
nichts entgegenhalten. Die Pflanze 
auf dem Foto habe ich z.B. in der 
Nähe des Schranawander Trocken-
rasens aufgenommen. Wir werden 
besonders aufpassen müssen, dass 
die Goldrute nicht in diesen eindringt. 

Falls Sie die Kanadische Goldrute 
im Garten haben, schneiden Sie die 
Blüten bitte ab, bevor sie Samen bil-
den. Entsorgen Sie sie im Restmüll, 
nicht auf dem Biohaufen. Damit helfen 
Sie, diese Pflanze im Zaum zu halten. 

� ■

Was sind Neophyten?� UGR Hannelore Krycha

Anfang Oktober war es 
wieder so weit: Bürgermeis-
ter Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar tauschte den Anzug 
gegen Arbeitskleidung und 
half tatkräftig am Bauhof mit. 
Auf der Tagesordnung stand 
diesmal das Rasenmähen in 
den Kindergärten. Während 
er dort gekonnt den Rasen 
stutzte, gab er mit einem 
Augenzwinkern zu: „Zu 
Hause drücke ich mich lieber 
– aber die Kollegen vom Bau-
hof unterstütze ich gerne und 
dreh mit ihnen die Runden 

mit dem Rasenmäher!“
Dabei lobte er auch das Bauhof-

Team: „Bei so viel Grünfläche in unse-
rer Stadt gibt es immer jede Menge 
zu tun und unsere Mitarbeiter leisten 
großartige Arbeit, dass alles ordent-
lich gepflegt ist. Das ist wirklich beein-
druckend!“

Diese regelmäßigen Einsätze zei-
gen einmal mehr: Unser Bürgermeis-
ter packt gerne selbst mit an, auch 
wenn es um die Pflege unserer Stadt 
geht – und das mit Freude und Humor!

 � ■

Bürgermeister Abg. z. NR Kocevar packte wieder am Bauhof mit an!
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Ja, ich gebe es zu: ich habe Krampfadern. Aber das 
ist kein Grund, sich zu schämen, leiden doch zumin-
dest 20 bis 50 Prozent der Bevölkerung darunter. Die 
Dunkelziffer dürfte noch erheblich höher sein!

Krampfadern entstehen, wenn die Venenklappen der 
tiefen Venen insuffizient werden und nicht mehr aus-
reichend schließen. Wir haben in unseren Beinen ein 
tief liegendes Venensystem, das zwischen den großen 
Muskelgruppen eingebettet ist und etwa 90 Prozent 
des Blutes aus den Beinen zum Herzen zurück trans-
portiert. Dabei ist der venöse Druck bei weitem nicht 
ausreichend, um einen steten Blutfluss entgegen der 
Schwerkraft zu gewährleisten. Die meiste Arbeit wird 
dabei von den Beinmuskeln erledigt, die bei Bewe-
gung die Venen komprimieren und damit das Blut 
nach oben transportieren. Damit dieser Transport nur 
nach oben verläuft, sind in den Venen in regelmäßigen 
Abständen Venenklappen eingebaut – Ventile, die den 
Blutfluss nur nach oben zulassen. Werden durch eine 
angeborene Schwäche oder durch zu langes Sitzen 
oder Stehen diese Ventile undicht, dann funktioniert 
der Rücktransport des Blutes zum Herzen nicht mehr 
einwandfrei und das Blut beginnt sich in den Venen 
zu stauen. Hält dieser Stau lange genug an, sucht sich 
das Blut Umleitungen über die Verbindungsvenen zum 
oberflächlichen Venensystem, wodurch die typischen 
Krampfadern an den Beinen sichtbar werden. Aller-
dings ist in diesem Stadium die Erkrankung bereits 
weit fortgeschritten, sodass meist nur mehr Schadens-
begrenzung versucht werden kann.

Frühe Symptome der venösen Insuffizienz und damit 
einer beginnenden Venenerkrankung sind schwere 
und müde Beine, Schwellungen im Bereich der Unter-
schenkel, Besenreiser und auch juckende Haut vor 
allem im Bereich der Innenknöchel. Spätestens dann 
sollte man an eine Venenerkrankung denken und 
auch bereits eine Abklärung einleiten. Die beste und 
empfindlichste Methode zur Erkennung einer venösen 
Insuffizienz ist die Duplex Sonographie der Beinvenen 
– eine spezielle Form der Ultraschalluntersuchung, bei 
der der korrekte oder gestaute Rückfluss des Blutes in 
den Venen nachgewiesen werden kann. Leider wird 
diese Untersuchung derzeit nicht von den Kranken-

kassen bezahlt, wodurch die Erkrankung meist erst in 
einem deutlich späteren Stadium erkannt wird. Dabei 
ist eine frühzeitige Behandlung wichtig, um die Funk-
tion der Venenklappen möglichst gut zu erhalten. Die 
Behandlungsmethode der Wahl ist die Kompression 
von Außen meist durch Kompressionsstrümpfe. Unter-
stützt werden kann die Therapie durch bestimmte 
medikamentöse Wirkstoffe, die die Klappenfunktion 
verbessern und die Venenmuskulatur stärken. Erst in 
späten Phasen kann es notwendig sein, die betroffe-
nen erweiterten Venen operativ zu entfernen oder zu 
veröden, allerdings können auch diese Eingriffe die 
Notwendigkeit der Kompressionstherapie nicht verhin-
dern. Sie haben kaum mehr als kosmetischen Charak-
ter.

Seltener als in den Beinen können auch in anderen 
Köperregionen Krampfadern auftreten. Zum Beispiel 
im Enddarm und am After, wenn sich Hämorrhoiden 
bilden. Eine sehr gefährliche, wenn auch seltene Form 
der Krampfadern kommt in der Speiseröhre vor, wenn 
sich das Blut in der Leber aufgrund einer Leberzir-
rhose staut. Nicht selten kommt es bei dieser Form der 
Krampfadern zu massiven inneren Blutungen. Aber 
auch eine Verletzung von großen Krampfadern an den 
Beinen kann zu einem schweren Blutverlust führen.

Die frühzeitige Behandlung kann das Risiko von Kom-
plikationen deutlich senken und lohnt sich allemal.

 Dr. Holger Broschek

Krampfadern
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Die jugendarbeit.07 lädt wie 
immer zum Besuch des Jugendtreff 
Ebreichsdorf, Wiener Str. 3, jeden 
Mittwoch von 16.00 - 19.00 Uhr, ein. 
Für alle Jugendlichen im Alter zwi-
schen 11 und 23 Jahren gibt’s hier die 
Möglichkeit zum Freunde treffen, Chil-
len, Plaudern, Surfen im Internet oder 
Spielen auf der Playstation. Das Team 
der jugendarbeit.07 ist zu den Öff-
nungszeiten immer anwesend, wenn 
Jugendliche ihre Sorgen oder Prob-
leme besprechen wollen. Gespräche 
sind aber immer möglich – entweder 
an jugendrelevanten Orten oder auch 
persönlich. Alle Kontakte für Termine 

auf www.jugendarbeit.at. Dieses 
Angebot richtet sich nicht nur 
an Jugendliche, sondern auch 
– wenn es Probleme mit dem 
Nachwuchs gibt – an Eltern oder 
Erziehungsberechtige. 

Der Jugendtreff ist auch 
regelmäßig der Ort für span-
nende Veranstaltungen. Da 
etwa viele Jugendliche bei der ver-
gangenen Nationalratswahl erstmals 
wahlberechtigt waren, gab es für sie 
ausführliche Aufklärung, Gespräche 
über die Wichtigkeit des Wählens und 
eine Informationsmappe zum Thema 
„Wahlen“. Viel Spaß und Spannung 
gab es im Jugendtreff beim Tischten-
nis-Turnier. Die siegreichen Spieler 
wurden mit Preisen belohnt. 

Um den Jugendtreff kennenzuler-
nen, war auch eine Schulklasse der 
NMS Ebreichsdorf zu Besuch. Wei-
tere Besuche von Schulklassen sind 
vorgesehen.

Rund um den internationalen 
Mädchentag verteilte die jugend-
arbeit.07 im Jugendtreff an Mädchen 
den beliebten Rebell*innenkalender. 
Herausgegeben wird er vom Verein 
„Amazone“ von Mädchen für Mäd-
chen: www.amazone.or.at/projekte/
rebell-innen-kalender.

Im Kalender werden unter ande-
rem berühmte 
weibliche Per-
sönl ichkei ten 
vorgestellt, es 
gibt Kochre-

zepte, Infos zum Thema weiblicher 
Zyklus/Gender, Notfall-Telefonnum-
mern oder Beratungstellen für Mäd-
chen/Frauen. 

Mitte Oktober fand auch wieder 
der traditionelle Reitausflug statt, der 
gemeindeübergeifend durchgeführt 
wird. Zahlreiche Jugendliche – auch 
aus Ebreichsdorf nutzten die Chance 
erstmals „Bekanntschaft“ mit dem 
Reiten zu machen.

„Nein zu Gewalt“ – jugendarbeit.07 
will Bewusstsein schärfen

Die jugendarbeit.07 will einen Bei-
trag dazu leisten, das Bewusstsein für 
das Thema Gewalt gegen Jugend-
liche in der breiten Öffentlichkeit zu 
schärfen. Sie schließt sich daher der 
Aktion „Nein zu Gewalt“ im laufenden 
Schuljahr an. Unter anderem wird es 
eine Plakat-Aktion für Gemeinden 
geben. Mehr auf www.jugendarbeit.at 
& www.neinzugewalt.at. � ■

BÜRGERINFORMATION

Jugendtreff jeden Mittwoch von 16.00 - 19.00 Uhr� Mag. Christian Lenhardt

Detailinfos zu kommenden Veranstaltungen und Actions, etwa 
einem Reitausflug, gibt’s auf www.jugendarbeit.at. Durch 
Anklicken des entsprechenden Buttons gelangt man direkt zu 
allen Social-Media-Kanälen der jugendarbeit.07.

Eine Mischung aus Naturerlebnis 
und Action kannst du beim Trockenra-
senpflegetag erleben. In der ausge-
dehnten Ackerlandschaft in Ebreichs-
dorf und Oberwaltersdorf verstecken 
sich bunt blühende, insektenreiche 
Trockenrasenflächen. Diese gehören 
zu den artenreichsten und wertvolls-
ten Naturflächen Österreichs. Nur 
durch die Hilfe von engagierten Men-
schen können sie mit ihrer vielfältigen, 
seltenen Tier- und Pflanzenwelt auf 
Dauer erhalten bleiben! Mach mit! Da 
aktuell keine Beweidung möglich ist, 
mähen wir Teile der Flächen mit dem 
Balkenmäher und rechen gemeinsam 
das Mähgut zusammen. Ob Jung 

oder Alt - für jede oder jeden ist etwas 
dabei! Auch Familien mit Kindern sind 
herzlich willkommen.

Bittte mitbringen: Dicke Arbeits-
handschuhe, falls vorhanden bitte 
Garten- bzw. Astschere, Säge oder 
Krampen, Getränk und Jause.

Bitte um Anmeldung unter +43 681 
10232195 oder anmeldung@land-
schaftspflegeverein.at. Genauer Treff-
punkt wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben. Da die Fläche nicht so leicht 
zugänglich ist, werden wir ab dem 

Treffpunkt gemeinsam zur Fläche 
gehen. Weitere Infos unter: https://
landschaftspflegeverein.at/termine/
naturschutz-mit-schere-rechen-und-
balkenmaher-trockenrasenpflegetag-
in-oberwaltersdorf/ � ■

Hilf mit, unsere Trockenrasen zu erhalten!� Mag. Elke Weisz-Emesz

Trockenrasenpflegetag
Samstag, 16. November 2024

10.00 - 13.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
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Kleinregion Ebreichsdorf unterstützt bei Klimaschutz-Förderungen

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Der Umstieg von fossilen Energieträgern auf erneuer-
bare, klimafreundliche Technologien ist in der Kleinregion 
Ebreichsdorf ein sehr wichtiges Thema. Das Regionalma-
nagement der Klima- & Energiemodellregion unterstützt 
Sie deshalb mit Informationen, hilft Ihnen sich im Förder-
dschungel zurecht zu finden und gibt Ihnen die richtigen 
Ansprechpersonen an die Hand. Wenden Sie sich gerne 
per Mail an isabella.hollweck@kleinregion-ebreichsdorf.
org.

Wichtige Förderungen derzeit sind:

Sanierungsbonus für Private
Genau genommen sind es unsere Wände, Fenster, Türen 
und Dächer, die nicht ganz dicht oder nicht gut gedämmt 
sind. Das führt zu hohen Energiekosten. Und wirklich 
gemütlich ist es auch nicht. Sie kennen das und spielen 

schon länger mit dem Gedanken, Ihr Haus thermisch 
sanieren zu lassen? Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt. Das 
Klimaschutzministerium unterstützt Sie dabei mit einem 
Sanierungsbonus für Ihr Haus – und das ist nicht nur gut 
für Ihr Geldbörsel, sondern auch für unser Klima. 
Wie sind die Voraussetzungen?
•	 Gefördert werden thermische Sanierungen von 

Bestandsgebäuden, die zum Zeitpunkt der Antragsstel-
lung älter als 15 Jahre sind. (Datum der Baubewilligung)

•	 Es können auch Einzelbauteilsanierungen einge-
reicht werden. Dafür muss die Einzelbauteilsanierung 
zum Zeitpunkt der Antragstellung bereits fertig umge-

setzt und abgerechnet sein. 
Gefördert werden Lieferun-
gen und Leistungen, die ab 
01.01.2023 erbracht wurden

•	 Bei umfassenden Sanierungen oder einer Teilsanie-
rung 40%, müssen die Lieferungen und die Umsetzung 
der geförderten Maßnahmen bei Antragstellung im Jahr 
2024 zwischen 01.01.2023 und 30.09.2026 erfolgen

•	 Die Förderung beträgt je nach Sanierungsart zwischen 
9.000 Euro und 42.000 Euro.

•	 Es können max. 50% der förderungsfähigen Kosten 
gefördert werden.

•	 Antragstellung bis spätestens 31.12.2024 möglich

Raus aus Öl & Gas!
Fossile Heizsysteme gegen klimafreundliche zu tauschen, 
ist ein unerlässlicher Schritt im Klimaschutz. Im Neubau 
sind Ölheizungen in Niederösterreich bereits verboten. In 
den nächsten Jahren soll der Ausstieg auch im Altbestand 
Zug um Zug erfolgen. Mit der Bundesförderung „Raus aus 
Öl und Gas“ warten seit 1. Jänner 2024 bis zu 75 % För-
derung auf Umstiegswillige. Also ein perfekter Zeitpunkt 
für Ihren Heizungstausch!
Damit klimafreundliches Heizen für alle möglich ist, gibt 
es für Haushalte mit geringerem Einkommen die Aktion 
„Sauber Heizen für Alle 2024“. Damit sind sogar Förde-
rungen von bis zu 100% möglich!

08.30 Uhr Schranawand
09.15 Uhr Weigelsdorf
10.00 Uhr Unterwaltersdorf
10.30 Uhr Ebreichsdorf
jeweils beim Kriegerdenkmal

EINLADUNG
TOTENEHRUNG
am 1. November 2024
IN DER 
STADTGEMEINDE 
EBREICHSDORF

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar 
Bürgermeister
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Meldepflicht bei Versicherungsschäden
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Die Meldefrist für Versicherungsschäden hängt von der Versicherungsart ab und ist in 
den Bedingungen des jeweiligen Versicherers festgelegt. Schäden sollten grundsätz-
lich „so schnell wie möglich“ gemeldet werden, um den Anspruch auf Leistungen nicht 
zu gefährden. Oft ist von einer unverzüglichen Meldung die Rede, was rechtlich so viel 
bedeutet wie „ohne schuldhaftes Verzögern“.

Eine verspätete oder unterlassene Schadenmeldung kann dazu führen, dass die Ver-
sicherung von ihrer Leistungspflicht teilweise oder sogar vollständig befreit wird, ins-
besondere wenn die Verzögerung den Schaden vergrößert oder die Feststellung des 
Schadens erheblich erschwert.

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

Mit 1. Jänner 2025 werden alle 
Getränkeverpackungen aus Kunst-
stoff und Metall mit einem Pfand in 
der Höhe von 25 Cent belegt. Poly-
ethylenterephtalat, bekannt unter der 
Abkürzung „PET“ wird am häufigsten 
für Getränkeflaschen verwendet, bei 
den Getränkedosen ist es Aluminium. 
Beide Rohstoffe sind sehr gut recy-
celbar. Ein Ziel des Einwegpfandes 
ist die Sammelquote für PET-Geträn-
keflaschen in Österreich von derzeit 
rund 70% auf 90% zu erhöhen. Durch 
die Einführung soll auch das acht-
lose Wegwerfen von Verpackungen 
in der Natur (Littering) verringert bzw. 
im Idealfall vermieden werden. Für 
Getränkeverpackungen aus Einweg-
glas wird kein Pfand eingehoben.

Das Pfand von 25 Cent pro 

Verpackung wird 
bei Einweg-Kunst-
stoffflaschen und 
-Getränkedosen, die 
durch das Pfand-
logo gekennzeichnet 
sind, mit einer Füll-
menge zwischen 0,1 
Liter und 3 Liter beim 
Verkauf eingehoben. 
Bei der Rückgabe der 
leeren Verpackungen an einer Rück-
nahmestelle wird der Pfandbetrag 
wieder rückerstattet.

Eckpunkte zur Rücknahme 
Einwegpfand-Verpackungen wer-

den an allen Verkaufsstellen zurück-
genommen, an denen sie ausge-
geben wurden. Ausgenommen sind 

Getränkeautomaten und bestellte 
Waren von Onlinehändlern, die 
durch Post- sowie Paketzusteller 
geliefert werden. 

Die Rücknahme erfolgt ent-
weder manuell oder wird über 
Rücknahmeautomaten abgewi-
ckelt. Bei der manuellen Rück-
nahme haben die Betreiber nur 
die Getränkeverpackungen in 
der üblichen Verkaufs- und Füll-
menge zurückzunehmen. Ver-
kauft z. B. ein Unternehmen 
nur Getränke in 0,5-l-Kunst-
stoffflaschen, muss es auch nur 
0,5-l-Kunststoffflaschen retour 
nehmen.

Voraussetzung für die Retour-
nierung des Pfands ist, dass die 
Verpackung leer, unzerdrückt 
und das Etikett vollständig auf 
der Verpackung vorhanden und 

lesbar ist. Nur so kann erkannt wer-
den, ob es sich bei der Verpackung 
um eine Flasche oder Dose handelt, 
die im Pfandkreislauf geführt wird. 

Übergangsjahr 2025
Aufgrund der Übergangsfrist wer-

den bis Ende 2025 bereits befüllte 
Einweg-Getränkeverpackungen auch 
noch ohne Pfand in den Regalen zu 
finden sein.

Alle ab 1. April 2025 abgefüll-
ten Produkte müssen entsprechend 
gekennzeichnet sein.

Rückgabe ohne Pfandlogo:
Entsorgung über den Gelben Sack

Rückgabe mit Pfandlogo:
Pfandautomat, unzerdrückt mit lesba-
rem Etikett

Mehr Informationen zum Einweg-
pfand finden Sie unter www.recycling-
pfand.at/

Bei Fragen zur Mülltrennung mel-
den Sie sich beim Team der GVA 
Baden-Abfallberatung unter: 

02234/74151
abfallberatung@gvabaden.at
www.gvabaden.at � ■

Einwegpfand ab 1. Jänner 2025�
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
Leider lagen zum Redaktionsschluss 
keine aktuelle Daten vor.

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
1.-3. Nov.� Apotheke Ebreichsdorf
9.-10. Nov.� Apotheke Ebenfurth
16.-17. Nov.� Apotheke Pottendorf
23.-24. Nov� Apotheke Hornstein
30. Nov. - 1. Dez.� Apotheke Neufeld
7.-8. Dez.� Apotheke Unterwaltersd.

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

1.-3. November: Dr-medic Corina-Ele-
na Curescu, Waldgasse 6/1, 2542 
Kottingbrunn, 02252 / 711 28
9.-10. November: Dr. med. dent. 
Kamila Gwardjak, Wiener Neustädter 
Str. 8-14/1/26, 2540 Bad Vöslau, 
02252 / 76426
16.-17. November: Dr. med. dent. 
Amelia Schlanitz, Bahngasse 41, 
2700 Wr. Neustadt, 02622/277 11
23.-24. November: Dr. med. univ. 
Heinrich Kadletz, Baumkirchnerring 
16, 2700 Wr. Neustadt, 02622 / 
28482
30. Nov.-1. Dezember: Dr. med. dent. 
Bettina Bauer, Neusiedler Str. 3, 2340 
Mödling, 02236 / 472 83
7.-8. Dezember: Dr. med. dent. Adnan 
Redzic, Hauptplatz 5/2, 2821 Lan-
zenkirchen, 02627 / 45 492

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
Helena Fürnweger� 0660 2646308
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf 
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima, � 0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Nina Kohl, � 0676 4040031
Ebreichsdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Freitag, 1.11. (Allerheiligen)

Totenehrung in allen Ortsteilen
8.30h Schranawand, 9.15h Weigelsdorf, 10h Unterwaltersdorf, 
10.30h Ebreichsdorf, jeweils beim Kriegerdenkmal.

Samstag, 2.11. (Allerseelen)

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Mit einer Vielzahl regionaler Produkte. 
www.ebreichsdorf.gv.at

Sonntag, 3.11.

SV Horn Amateure - ASK Ebreichsdorf� 17.00 Uhr
Sportplatz Horn; 

Montag, 4.11.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 15.30 Uhr
s´Platzl in Unterwaltersdorf. Info KommR Wolfgang Pollak, 
0699 13000584.

Mittwoch, 6.11.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.
Auch am 20. November.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Seniorennachmittag der Senioren Unterwaltersdorf/
Ebreichsdorf im s‘Platzl in Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 8.11.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 19.00 Uhr
im Vereinslokal Willner-Reiner

ASK Ebreichsdorf - TSU Obergänserndorf� 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 18.00 Uhr

Samstag, 9.11.

Baumpflanztag im Stadtpark Eberich� 11.00 Uhr
Leopold Schön-Straße/Rechte Bahnzeile

Stelzenschnapsen� ab 17.00 Uhr
Kameradschaftsbund Weigelsdorf�
im Vereinslokal Willner-Reiner, Hauptstraße 17, Weigelsdorf

Montag, 11.11.

Ausflug zum Adler� 8.00 Uhr
Pensionisten Unterwaltersdorf; Preis: Bus, Frühstück, Moden-
schau, Mittagessen € 44,–, 14 Uhr Saschas Parodie auf Trans-
vestie. Anmeldung bei Brigitte Tajnikar, 0676-4851713

Dienstag, 12.11.

Ganslessen Deutsch Tschantschendorf - Aloisia‘s Mehl-
speis� 9.45 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt zum Ganslessen im Gasthof 
Wehofer – Weiterfahrt zu Aloisia nach Badersdorf (Einkauf) – 
direkte Heimfahrt; Preis: Busfahrt/Person € 30,–. Anmeldung 
bei Fr. Brenner, (02254) 75448

Besprechung für Mitwirkende beim Weigelsdorfer Fa-
schingsumzug am Faschingsdienstag 4.3.2025� 18.00 Uhr
4er-Haus Ebreichsdorf

Mittwoch, 13.11.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, Rathausplatz, Eingang Volkshochschu-
le. Beratung NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 
5523033.

Donnerstag, 14.11.

Lichterpunsch Kindergarten Sonnenschein� 17.00 Uhr
Treffpunkt 16.45 Uhr Parkplatz Kindergarten Sonnenschein, 
anschließend Laternenumzug ins FF-Haus Ebreichsdorf

Freitag, 15.11.

KlangWeltBerge� 19.00 Uhr
Altes Rathaus Ebreichsdorf; Fotografie und Musik; 
www.ebreichsdorf.gv.at/klangweltberge

FC Klosterneuburg - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Klosterneuburg;

Theater in der FF-Scheune - Premiere� 19.30 Uhr
„Immer diese Schwiegermütter“, www.atv-ebreichsdorf.org

Samstag, 16.11.

Sautanz im Gasthaus Ahorn � 17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbrote, Press-
wurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete Leber, Grammel-
knödel. Essen soviel Sie können oder wollen - für nur € 18,50. 
Auskunft und Reservierung: 0664 73655941.

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
„Immer diese Schwiegermütter“, www.atv-ebreichsdorf.org

Sonntag, 17.11.

Theater in der FF-Scheune� 15.30 Uhr
„Immer diese Schwiegermütter“, www.atv-ebreichsdorf.org

Dienstag, 19.11.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 bis 17.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

„Ein Baby ist unterwegs“� 18.00 Uhr
4er Haus, Wr. Neustädter Straße 17A; kostenlose Info-Veran-
staltung organisiert von den SPÖ Frauen Ebreichsdorf

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Dezember 2024: 

Freitag, 15. November 2024. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Mittwoch, 20.11.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 22.11.

13. Bürgermeisterempfang� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Thema des Abends „Erfolgreiche Jahre 

- bereit für mehr!“

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
„Immer diese Schwiegermütter“, www.atv-ebreichsdorf.org

Samstag, 23.11.

Adventausstellung Michaelas Dekowelt� 8.00 bis 18.00 Uhr
Pottendorfer Straße 16A , Ebreichsdorf; Punsch, Glühwein, 
Mehlspeisen ...

Theater in der FF-Scheune - Benefiz� 19.30 Uhr
„Immer diese Schwiegermütter“, www.atv-ebreichsdorf.org

Freitag, 29.11. bis Sonntag, 1.12

Adventmarkt Pfarre Unterwaltersdorf
FR, SA: 15.00-18.00 Uhr; SO: 10.15-11.30 Uhr

Freitag, 29.11.

Lichteinschaltung der Weigelsdorfer Weihnachtsbeleuch-
tung� 17.00 Uhr
vor der Volksschule Weigelsdorf

Samstag, 30.11.

Ebreichsdorfer Adventzauber Eröffnung�15.00 bis 21.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 16.00h Turmbläser, 17.30h So-
list „Clemens Seewald“, 19.00h A cappella Ensemble „Alpine 
Carolers“

Sonntag, 1.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber� 15.00 bis 20.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 15.00h Die Weihnachtswichtel kom-
men, 15.30h Seifenblasenshow, 17.00h Solist „Philipp Griess-
ler“, 19.00h Wampersdorfer Tonleitha

Montag, 2.12. - Donnerstag, 5.12.

Adventverkauf Lebenshilfe Weigelsdorf� 10.00 - 15.00 Uhr
Lebenshilfeweg 1, 2483 Weigelsdorf

Dienstag, 3.12.

Lebkuchenhäuserausstellung Zwettl & Advent in Krems 
Pensionisten Ebreichsdorf;� 8.00 Uhr
Fahrt nach Zwettl – Führung Lebkuchenhausausstellung im 
Stift – Mittagessen – Weiterfahrt zum Kremser Advent; Preis: 
Busfahrt/Person € 33,–, Führung Lebkuchenhausausstellung  
€ 5,–. Anmeldung bei Fr. Brenner, (02254) 75448

Weihnachtsfeier der Senioren Unterwaltersdorf/Ebreichs-
dorf im s‘Platzl in Unterwaltersdorf� 13.00 Uhr

Samstag, 7.12.

Weihnachtskonzert d. Musikschule� ab 16.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf, freie Spende

Kinder-Mitmach-Weihnachtsmusical� Sabine Schabauer

Im Rahmen des heurigen Weihnachtsmarktes wird es wieder ein Kinder-Mitmachmusical 
mit dem Titel „Wer findet das Christkind?“ geben, für das wir mitwirkende Kinder suchen.
Der Aufruf richtet sich an Kinder im Alter von 5 – 12 Jahren, die zu folgenden Terminen 
Zeit haben:

Samstag, 07.12.2024 von 15.00 - 18.00 Uhr – Probe im Rathaussaal
Sonntag, 08.12.2024 von 13.30 - 16.30 Uhr – Probe im Rathaussaal 
Direkt im Anschluss an der Probe am 08.12.2024 findet die Aufführung im Rahmen des 
Adventmarktes um 17 Uhr statt.
Zusätzlich findet eine Aufführung des Musicals im Rahmen der Seniorenweihnachtsfeier
„gemeinsam, nicht einsam“ am Dienstag, den 10.12.2024 gegen 17.00 Uhr statt. Eine vorherige kurze Probe und 
Sound-Check ab 15.00 Uhr sind an diesem Tag einzuplanen.

Die Einstudierung wird vom Verein „THEATER bewegt“ übernommen, der auch die Kostüme/Kostümteile, sowie 
erwachsene Darsteller zur Verfügung stellen wird.

Die Kinder werden vor den Proben Liedtexte übermittelt bekommen, damit die schon vorab ein wenig geübt wer-
den. Anmeldung unbedingt erforderlich bis 20.11.2024!!

Anmeldungen bitte schriftlich an veranstaltung@ebreichsdorf.at unter Angabe des Namens, Geburtsdatums des 
Kindes, sowie Adresse, Mailadresse und Kontakttelefonnummer einer erziehungsberechtigten Person. Die Anmel-
dung ist erst mit unserer Rückbestätigung fixiert.

Wir freuen uns schon auf stimmungsvolle Aufführungen!
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Mit großer Freude und Stolz konnte die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf im September die Eröffnung von insgesamt 
10 neuen Kindergartengruppen und einer Hortgruppe fei-
ern. Diese Erweiterungen an den Standorten Unterwal-
tersdorf, Ebreichsdorf sowie ein kompletter Neubau beim 
City Center ermöglichen zukünftig eine verlässliche und 

qualitativ hochwertige Betreuung für nahezu weitere 200 
Kinder.

„Mit der Fertigstellung dieser neuen Gruppen ist es 
uns nun möglich, jedem Kind in Ebreichsdorf ab dem 2. 
Geburtstag einen Kindergartenplatz zu bieten,“ so Bür-
germeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar. Im Zuge der 
Kindergartenoffensive wurden auch die Hortplätze dem 
steigenden Bedarf angepasst. Die neuen Räumlichkeiten 
wurden speziell auf die Bedürfnisse der Kinder ausgerich-
tet und bieten optimale Bedingungen für Spiel, Lernen 
und Entdecken.

Bei den feierlichen Eröffnungen an den verschiedenen 

Standorten konnte Bürgermeister 
Kocevar überall zahlreiche strah-
lende Kinder begrüßen: „Gibt es 
etwas Schöneres als lachende, 
glückliche Kinder?“ Gemeinsam 
mit NR Rudolf Silvan, NR Car-
men Jeitler-Cincelli, LAbg. Elvira 
Schmidt, Bildungs-Stadträtin Birgit 
Reininger, Pfarrer Pawel Wojciga 
und den engagierten Pädagogin-
nen wurden die neuen Räumlich-
keiten offiziell eingeweiht, die ab 
sofort eine erstklassige Kinderbe-
treuung sicherstellen.

Dank der engen Zusammen-
arbeit der zuständigen Stadträtin 
Birgit Reininger mit den Planern, 
Baufirmen, dem Land Niederöster-
reich und der Inspektorin Michaela 

Eröffnung von 10 neuen Kindergartengruppen und einer Hortgruppe
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Ein Meilenstein für die Kinderbetreuung
Edl konnte dieses wichtige Projekt erfolgreich und zeit-
gerecht zum Beginn des Kindergarten- und Schuljahres 
umgesetzt werden. „Ich bedanke mich bei allen Beteilig-
ten, die diese Bildungs- und Betreuungsoffensive ermög-
licht haben. Ich freue mich, dass wir allen Kindern in unse-
rer Stadt eine hervorragende Umgebung zum Wachsen 
und Lernen bieten können,“ betonte Abg. z. NR Kocevar 
bei der Eröffnungszeremonie. 

„Wir haben einen wichtigen Meilenstein erreicht, der 
nicht nur die Bildungslandschaft unserer Stadt, sondern 
auch die Lebensqualität vieler Familien erheblich verbes-
sert,“ fügte Bildungs-Stadträtin Reininger hinzu.

Mit diesen Erweiterungen setzt die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf einen wichtigen Schritt für die Zukunft der 
Kinder und schafft die besten Voraussetzungen für ihre 
Entfaltung und ihr Wohlbefinden.� ■

„Vergessen war gestern“� Sabine Hubmann

Unter diesem Titel fanden am 30.9. 
und 1.10.2024 in der VS Ebreichsdorf 
und der VS Weigelsdorf Workshops 
zum Gedächtnistraining mit Herrn 
Manuel Rothwald statt.

An den Vormittagen arbeitete er 
mit den Kindern, am Nachmittag des 
1.10.2024 gab es eine Lehrerfort-
bildung. Am Abend dann noch eine 
Informationsveranstaltung im Turn-
saal der VS Ebreichsdorf, an der ca. 
100 interessierte Eltern teilnahmen.

Auf sehr unterhalt-
same Weise präsentierte 
Herr Rothwald Informati-
onen über die Funktions-
weise des Gehirns und 
zeigte und übte darauf 
aufbauend mit den Teil-
nehmerinnen und Teil-
nehmern Techniken zum 
Merken von Neuem bzw. 
zum Vermeiden von Feh-
lern. Einiges davon wird 

sicherlich in man-
chen Klassen und 
Familien auspro-
biert werden.

Wir bedanken uns auf diesem Weg 
noch einmal bei Herrn Rothwald auch 
dafür, dass er diese Workshops für 
Schulen gratis abhält. � ■

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf

Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Friederike Brenner
melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Fairtrade an der Volksschule Ebreichsdorf
Im Monat der Weltmission 

Oktober steht das gemeinsame 
Handeln für christliche Solidarität welt-
weit im Mittelpunkt. Die VS-Ebreichs-
dorf hat dies zum Anlass genommen, 
um das Schwerpunktthema „Fair-
trade“ für zwei Wochen in den 4. und 
3. Klassen in Kooperation mit dem  
Dritten Weltladen zu behandeln.

Am Beispiel „Schoko-
lade“ lernen Kinder, was 
fair gehandelte Schoko-
laden auszeichnet. Wis-
sen Sie es?
•	 Die Produzentinnen 

und Produzenten 
erhalten garantierte 
Mindestpreise und 
Zuschläge für Bio-Qua-
lität.

•	 Die Produkte werden 
ohne ausbeuterischer 
Kinderarbeit erzeugt.

•	 Die Partnerorganisa-
tionen erhalten Vorauszahlungen 
auf ihre Liefermengen.

•	 Die Handels- und Herstellungsbe-
dingungen sind transparent.

•	 Die Partnerorganisationen sind 
Zusammenschlüsse von Klein-
bauern. Sie bauen ihre Produkte in 
Mischwirtschaft an (umweltverträg-
licher).

•	 Sie ist frei von gentechnisch ver-
änderten Organismen (auch kein 
Sojalezithin).

•	 In den Schokoladen ist nur reine, 
wertvolle Kakaobutter. Die Bei-
mengung von anderen Pflanzenfet-
ten lehnt der Faire Handel ab, da 
dies einerseits die Qualität mindert 
und andererseits die Chancen der 
Kakaobäuerinnen und -bauern am 
Markt verringert, den Preis für die 
Schokolade drückt und letztlich nur 
den Großkonzernen nützt.

Natürlich muss Schokolade auch 
verkostet werden! In den großen Pau-
sen gab es einen kleinen Verkaufs-
stand mit Produkten aus dem Dritten 
Weltladen, der von den Kindern und 
Lehrern betreut wurde. Es wurde  
mit viel Anstrengung gerechnet, 
mit Geduld am Stand gewartet und 
mit Genuss die Produkte verkostet. 
Danke für die wunderbare, unkompli-
zierte Zusammenarbeit liebes Team 
des Dritten Weltladens!� ■
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Herbstnachmittage im Hort� Elke Weber

Die Tage werden kühler und die 
Wolken verdecken immer öfter den 
blauen Himmel. So oft wie möglich 
wird trotzdem das Freie gesucht, an 
die frische Luft gegangen und sich im 
Garten und Sportplatz unter Freun-
den ausgetobt. Die Zeitspanne dafür 
ist jedoch aufgrund der Temperaturen 
nicht mehr allzu lange und deshalb 
planen unsere Hortpädagoginnen 
die verschiedensten Aktivitäten, die 

sie im ohnehin straffen Tagesab-
lauf unterbringen und den Kindern 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
bieten. Die Jahreszeiten sind nach 
wie vor guter Ratgeber, wenn es 
um die Themenwahl geht. So wer-
den zum Beispiel jetzt im Herbst 
lichtbringende Windlichter gestaltet, 
die Gruppenräume für das Grusel-
fest schaurig dekoriert, duftende 
Apfelkuchen gebacken oder eine 

Yogastunde zum 
Thema Winter-
schlaf der Tiere 
angeboten. Abge-
sehen von den jah-
reszeitlich bedingten 
Schwerpunkten wer-
den auch Projekte 
zum Thema Freund-
schaft oder Gefühle 
durchgeführt. Die 
Kinder und Pädago-
gin der Gruppe 6 im 
Hort Ebreichsdorf 
zum Beispiel gestal-
ten gemeinsam seit 
Schulbeginn einen 
Bereich, der den Kin-
dern Rückzug bietet. 

Zu wissen, so einen Ort zu haben 
und in Anspruch nehmen zu können, 
wenn ich einmal Zeit für mich brau-
che, ist besonders in der jetzigen Zeit 
für viele Kinder sehr wertvoll. Die Zeit 
für die Kinder im Hort ist viel mehr 
als Mittagessen und die Erledigung 
der Hausübung. Sie stärkt Kinder in 
ihrer Selbstständigkeit, unterstützt sie 
in ihrem Wachsen und lässt sie ihren 
individuellen Bedürfnissen, wie kreativ 
zu sein, den Bewegungsdrang auszu-
leben, Geburtstag zu feiern oder ein-
fach nur die Seele baumeln lassen in 
vertrauter Umgebung. � ■

Loretto-Wallfahrt des Don Bosco Gymnasiums� S. Lou-Schneider

„Der Traum Gottes für uns Men-
schen ist, dass alle glücklich sind.“ 
Dies versicherte Pater Michal Klučka 
SDB, der Hauptzelebrant der beiden 
Gottesdienste am Freitag, den 27. 
September 2024, der Schulgemein-
schaft, die sich im Rahmen der jähr-
lichen Wallfahrt des Don Bosco-Gym-
nasiums in der Basilika in Loretto 
versammelte.

Er erzählte den Jugendlichen vom 
Traum Don Boscos und davon, dass 
er selbst gerade seinen Traum als 

Salesianer Don Boscos lebe. Im 
Rahmen der Messe begeisterte 
Hausdirektor Pater Rudolf Osan-
ger SDB alle mit seinem Lied „Es 
ist ein Traum und der geht weiter“. 
Am Ende der Messe, bei der beson-
ders der Opfer des jüngsten Hoch-
wassers gedacht wurde, spendete 
Pater Michal Klučka SDB den soge-
nannten Primizsegen.

Beim Aus-
zug aus der 

Basilika gab es 
„Wolkenkekse“ – 
jede „süße Wolke“ 
symbolisch für 
einen Traum. Die 
8. Klassen schick-
ten ihre Träume 
sogar mittels Brief 
und Luftballon in 
den Himmel. Die 
Jugendlichen for-
mulierten während 
des Fußmarsches 

im Rahmen einer Station einen Traum 
auf einem Blatt und gestalteten bei 
ihrer Rückkehr in die Schule, die 
entweder zu Fuß oder aufgrund des 
Regens ab Leithaprodersdorf mit 
dem Bus erfolgte, klassenweise ihren 
Traumfänger damit. 

Die Loretto-Wallfahrt ganz im Jah-
resmotto „Ein Traum, der träumen 
lässt.“� ■
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Mitglieder aus den Bezirk Baden 
auch einige Mitglieder aus Ebreichs-
dorf nahmen 1 Woche an der Reise 
nach Rabac teil. Dabei standen einige 
interessante Ausflüge auf dem Pro-
gramm wie der National Park Brijuni, 

das Bergdorf Pazin und einiges mehr.
Wir danken unseren Bezirksobmann 
und seinem Team für die wunder-
schöne Reise.

Kobv der Behindertenverband beim 
Oktoberfest 

Am 27. September 
hatte unser Bezirks-
obmann Christian 
Mesner wieder zum 
traditionellen Okto-
berfest des KobV im 
Gasthof Maschler in 
Wienersdorf geladen.

Als Ehrengäste 
begrüßen durften wir 
unseren Bürgermeis-
ter und Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar, 
Bürgermeister von 
Pfaffstätten Christoph 
Kainz, Bürgermeis-
ter von Bad Vöslau, 
Christian Falmmer, 
Stadträtin von Baden 
Maria Wieser und 
viele mehr.

Das ausgezeich-
nete Schnitzel ließen 

wir uns gut schmecken, zum Dessert 
gab noch Vanilleeis mit heißen Him-
beeren. Die Musik sorgte für gute 
Laune und animierte alle zum Mitsin-
gen.

Wir freuen uns schon auf unsere 
nächste gemeinsame Feier.� ■

KobV der Behindertenverband – Ausflug Rabac und Oktoberfest� Elisabeth Toth

Am 18. September fand im vollbe-
setzten Veranstaltungssaal des Alten 
Rathauses Ebreichsdorf die Lesung 
von Bestsellerautor Bernhard Aichner 
zu seinem neuen Buch „Yoko“ statt. 
Bereits im Vorfeld war die Veranstal-
tung rasch ausgebucht – kein Wun-
der, denn obwohl Mord, Tod und Blut 
die zentralen Themen seiner Bücher 
sind, erwies sich der Abend mit Aich-
ner einmal mehr als höchst unterhalt-
sam.

Mit seiner charmanten und witzi-
gen Tiroler Art präsentierte Aichner 
sein neuestes Werk pointiert und 
schaffte es, das Publikum gleichzeitig 
zu fesseln und zu amüsieren. Beson-
ders begeistert waren die Zuhö-

rer vom selbstgeschriebenen Lied, 
welches der Autor am Ende seiner 
Lesung zum Besten gab.

Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar, selbst 
ein großer Fan des Autors, 
zeigte sich beeindruckt:

„Ich verschlinge Bernhard 
Aichners Bücher regelrecht, 
und auch bei dieser Lesung 
hat er wieder gezeigt, wie 
brillant er nicht nur als 
Schriftsteller, sondern auch 
als Entertainer ist. Es war 
ein fantastischer Abend vol-
ler Spannung und Humor. 
Ich freue mich schon dar-
auf, wenn er nächstes Jahr 

wieder zu uns kommt um sein neues 
Buch „John“ vorzustellen!“� ■

Spannung und Humor pur bei Lesung von Bernhard Aichner�

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf freut sich bereits weitere Lesun-
gen hervorragender österreichischer Autoren anzukündigen:
04.04.2025 Christina Rossbacher 
09.05.2025 Martina Parker
Aktuelle Informationen dazu finden Sie im Veranstaltungskalender 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf.
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Erfolgreicher 21. Ebreichsdorfer Stadtlauf�

Am Sonntag, den 22. Septem-
ber lockten der 21. internationale 
Ebreichsdorfer Stadtlauf und der 11. 
Nordic Walking Bewerb bei strahlen-
dem Spätsommerwetter zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an. 
Hunderte Sportlerinnen und Sportler, 

darunter viele Kinder und Jugendli-
che, nahmen begeistert an den ver-
schiedenen Läufen teil. Besonders 
erfreulich war erneut die Teilnahme 
einer Schülergruppe aus der Part-
nerstadt Ziebice in Polen, die dieses 
Sportereignis seit Jahren bereichert.

Die ersten Plätze des Hauptlaufes 
über 10 km gingen in diesem Jahr an 
zwei Ebreichsdorfer: Philip Jung und 
Lisa Schön triumphierten mit einer 

beeindruckenden Zeit von 
37:57 Minuten bzw. 42:15 Minu-
ten und sicherten sich den Sieg 
in der Gesamtwertung. Auch 
die Leistung von Ebreichsdorfs 
sportlichem Pfarrer Pawel Woj-
ciga ist erwähnenswert: Er 

erreichte mit 44:10 
Minuten den 2. 
Platz in der Kate-
gorie männlich Ü50 und 
bewies erneut seine 
sportliche Zielstrebigkeit.

„Der Stadtlauf war 
wieder ein voller Erfolg 
– nicht nur dank der star-
ken sportlichen Leistun-
gen, sondern auch durch 
die fantastische Stim-
mung und den Zusam-
menhalt unter den Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern“ , so 
Bgm. Abg. z. NR 
Wolfgang Koce-
var. „Besonders 
freut es mich, dass 
auch Spenden 
für unsere Hoch-
w a s s e r - A k t i o n 
‚Ebre ichsdor fe r 
helfen Ebreichs-
dorfern‘ eingegan-
gen sind. Es ist 
schön zu sehen, 
dass Sport und 
Solidarität in unse-
rer Stadt Hand in 
Hand gehen.“

Vizebürgermeister Christian 
Pusch, der seit Jahren die Organisa-
tion übernimmt, betonte: „Es ist groß-
artig zu sehen, wie viele Menschen 

jedes Jahr zusammenkommen, um 
nicht nur sportlich alles zu geben, 
sondern auch für einen guten Zweck 
einzutreten. Danke an alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, Helferinnen 
und Helfer sowie an unsere großzü-
gigen Unterstützer, die diesen Lauf 
Jahr für Jahr zu einem so besonderen 
Ereignis machen.“

Bei perfektem Spätsommerwetter, 
mit zahlreichen begeisterten Sport-
lerinnen und Sportler und vielen 

Zuschauern, war der diesjäh-
rige Stadt-
lauf ein vol-
ler Erfolg. �■

Der 21. internationale Ebreichsdorfer Stadtlauf wurde durchgeführt mit freundlicher Unterstützung von:

Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at

Sport, Gemeinschaft und Solidarität bei traumhaftem Spätsommerwetter



Seite 30 - Gemeindezeitung Nr. 11 / November 2024 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Auch heuer organisierte der Eltern-
verein der Volksschule Weigelsdorf 
einen Kindersachen-Flohmarkt am 
28. September 2024 bei den Markt-
hütten in Ebreichsdorf.

Die Standgebühren-Einnahmen 
der fast 20 Teilnehmer wurden an den 
Ombudsmann der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf Alfred Bruzek gespen-
det. Diese werden in Form von Gut-
scheinen an bedürftige Familien der 
Gemeinde verteilt. 

Durch den Verkauf von selbstge-
machter Mehlspeise und Aufstrich-
broten konnte auch eine freie Spende 
eingenommen werden, welche für 
Projekte der Schülerinnen und Schü-
ler in der Volksschule Weigelsdorf ver-
wendet wird.

Der Eltern-
verein bedankt 
sich herzlich für 
die Kuchen- und 
Essensspenden 
bei den Eltern, 
bei den zahlrei-
chen Helferinnen 
und Helfern, die 
im Hinter- und 
Vordergrund tat-
kräftig mitgewirkt 
haben und bei den 
zahlreichen Besu-
chern.

„Gemeinsam schafft man einfach 
mehr und es macht auch alles gleich 
viel mehr Spaß“, freut sich die Obfrau 
des Elternvereins der VS Weigelsdorf, 

Karin Böhm.
Für den Frühling 2025 ist wieder 

ein Kindersachen-Flohmarkt geplant. 
Weitere Informationen folgen bald.� ■

Erfolgreicher Kindersachen-Flohmarkt� Karin Böhm

„When kids create, they do not 
destroy, they inspire us all.“ Ganz 
nach diesem Motto der New Yorker 
Künstlerin Tsipi Ben-Haim, die bei 
uns zu Gast war, durften die 4A, 4B 
und 4D am 23. September in Kunst 
und Gestaltung an Frau Ben-Haims 
internationalem Projekt CITYarts Pie-
ces for Peace mitarbeiten. Ermög-
licht wurde dies dankenswerter Weise 
durch die Zusammenarbeit mit der 
Salesianischen Jugendbewegung.

Frau Ben-Haim hat die Jugend-
lichen durch den kreativen Prozess 

begleitet und sie 
dabei unterstützt, 
ihre ganz persön-
lichen Vorstellun-
gen von Frieden 
bildhaft zum Aus-
druck zu bringen. 
Zwei der im Work-
shop entstande-
nen Arbeiten, die 
Bilder von Katha-
rina Dachauer (4A) 
und Anna Reinisch 
(4B), wurden nun sogar dauerhaft in die internationale, analoge Wander-

ausstellung aufgenommen. Herzli-
che Gratulation an die beiden jungen 
Künstlerinnen!

Auf der ganzen Welt wurden mit 
dem Projekt Pieces for Peace bereits 
hunderte individuelle, künstlerisch 
gestaltete Friedensvorstellungen von 
Kindern und Jugendlichen erarbei-
tet. Gemeinsam werden sie alle auch 
in einer digitalen Ausstellung online 
gezeigt. 

Zu finden ist diese unter folgen-
dem Link: https://www.cityarts.org/
pieces-for-peace-exhibition 

Klickt rein und bewundert neben 
euren eigenen auch die Bilder von 
Gleichaltrigen aus der ganzen Welt.

Dieses Projekt steht ganz im Zei-
chen des SDG Nr. 16 (Social Develop-
ment Goal 16), das sich den Einsatz 
für Frieden, Gerechtigkeit und starke 
Institutionen zum Ziel setzt.� ■

Pieces for Peace: Der Traum vom Frieden - Don Bosco Gymnasium� S. Radatz
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Die Kinder-Radparade „Kidical 
Mass“ ist gekommen, um zu bleiben. 
Die Rückmeldungen der Kinder und 
der erwachsenen Begleitpersonen 
nach der Fahrt sind sehr positiv aus-
gefallen und der Wunsch nach Wie-
derholung wurde lautstark geäußert.

Aber zurück zum Start. Am Sams-
tag, 21.9.2024 klingelte sich die Kidi-
cal Mass bestehend aus etwa 70 
kleinen, großen, alten und jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
entlang der Kindergärten und Schu-
len durch die Gemeinde. Unser Ziel? 
Eine Radinfrastruktur, die es Kindern 
und Jugendlichen einfach macht, mit 
dem Rad zu Kindergarten und Schule 
zu kommen. Kinder haben ein Recht 
auf eine gesunde Entwicklung und 
da gehört die tägliche Bewegung an 
der frischen Luft dazu. Dazu braucht 
es allerdings eine Umwelt, die das 
ermöglicht und da sind die Erwachse-
nen gefragt. Es gibt noch einiges zu 
tun, um dieses Ziel zu erreichen. Von 
den bisherigen Verbesserungen profi-
tieren wir schon.

Es gab viele erstaunte Blicke als 

die lange Parade durch 
die Stadtgemeinde 
zog. Nach der Kidical 
Mass tobten viele Kin-
der noch am Spielplatz 
und die Erwachsenen 
hatten Zeit zu tratschen 
und viele Vorschläge 
für Radinfrastruktur-
verbesserungen. Das 
war ein sehr schöner 
Anblick und ein wertvol-
ler Austausch. Danke 
an alle, die mitgefahren 
sind! Wir freuen uns 
auf die nächste Kidical 
Mass! Das gemein-
same Radfahren hat 
auf jeden Fall große 
Freude bereitet.

Wenn Sie sich bei 
der Radlobby Ebreichs-
dorf engagieren möch-
ten, melden Sie sich 
unter 0680/1168690 
oder ebreichsdorf@
radlobby.at. Bringen wir 
die Dinge ins Rollen.� ■

1. Kidical Mass in Ebreichsdorf im Zeichen der Kinderrechte� Elisabeth Füssl
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Wanderungen im September 2024� Peter Pruckmoser

Auf Grund eines Waldbrands ent-
schieden wir uns kurzfristig wieder für 
die Tour mit Beginn in Leithaproders-
dorf. Von der Jägerwiese, über den 
Bäckersteig ging es zum Föhrenwald 
in Hornstein, wo nach einer kurzen 
Rast der Rückweg angetreten wurde.

Von der Talstation des Sessellifts 
in Mönichkirchen ging es zuerst zum 
sehenswerten Wasserpark und Salaë-
rium, wo unsere Wanderung begann. 
Die Strecke rund um den Kogel führte 
uns auf die Mönichkirchner Schwaig, 
von wo aus wir einen kurzen, aber 
etwas steileren Wurzelweg hinauf 
zum Hallerhaus nahmen. Nach einer 

Einkehr kehrten wir 
gestärkt, vorbei am 
S t u d e n t e n k r e u z , 
wieder hinunter zum 
Ausgangspunkt.

Die letzte Wan-
derung des Monats 
starteten wir in 
Kaumberg. Wir folg-
ten dem Hirschweg, 
über die Bramerhöhe 
Richtung Herbsthof 
zu einer Kapelle mit schönem Aus-
blick. Weiter hinunter zum Gerichts-
berg, vorbei an drei Bauernhöfen und 
über Waldwege hinauf zur sehens-

werten Araburg, die 
wir nach einer Einkehr 

im Burgstüberl auch besichtigten. 
Wenn Sie mehr wissen wol-

len, besuchen Sie uns gerne auf 
der Homepage der Naturfreunde 
Ebreichsdorf unter: https://ebreichs-
dorf.naturfreunde.at/� ■

Am 5. Oktober war 
es wieder soweit und 
die Feuerwehr Unter-
waltersdorf lud zum 
Herbst-Scheunenrock 
in die Feuerwehr-
scheune ein. Zahl-
reiche Gäste folgten 

der Einladung und feierten und tanz-
ten durch die Nacht zu den Klängen 
der Partyband K’s Live. Wir bedanken 
uns bei all unseren Gästen und wür-
den uns freuen viele von euch am 6. 
Dezember bei der Eröffnung des Adv-
entfensters beim neuen Feuerwehr-
haus zu sehen!� ■

Scheunenrock der FF Unterwaltersdorf

Fabian Planer hat es beim ers-
ten Antritt geschafft: Der gebürtige 
Ebreichsdorfer, der sich vom talen-
tierten Hobbyläufer zum erfolgreichen 
Triathleten entwickelt hat, feiert einen 
seiner größten sportlichen Erfolge. 
Bei den Landesmeisterschaften über 
die Langdistanz in Podersdorf, auch 

bekannt als „Iron-
man“, holte er sich 
den Sieg in seiner 
Altersklasse und 
den ersten Platz in 
der Gesamtwertung 
aller niederösterrei-
chischen Teilnehmer 
– und das in einer 
bee ind ruckenden 
Zeit von 10 Stun-
den und 33 Minu-
ten. Gleichzeitig hat 
er sich damit für die 
Europameisterschaf-
ten und Weltmeis-
terschaften über die 

Olympische Distanz qualifiziert.
Schon früh sportlich aktiv, fand 

Fabian erst nach Umwegen über Ten-
nis und Fußball, seine Leidenschaft 
für den Ausdauersport. „Als Sturkopf 
war ich resistent gegen Trainerrat-
schläge beim Tennis und beim Fuß-
ball war ich hauptsächlich verletzt. 

Nach dem Einstig in einen Leichtath-
letikverein zum Sprinttraining, einem 
geschenkten Rennrad und einer 
Zufallsbekanntschaft eines Ex-Leis-
tungsschwimmers, den ich mir als 
Privattrainer angelte, bin ich nun im 
Mehrkampf Triathlon hängen geblie-
ben“, erzählt er lachend. 

Seine Erfolge sind das Ergebnis 
harter Arbeit und Disziplin. „Im Trai-
ning für eine Langdistanz bleibt nicht 
viel Zeit für andere Dinge“, gibt er zu, 
„doch der Moment, wenn du die Ziel-
linie überquerst – unbezahlbar!“

Beim diesjährigen Stadtfest wurde 
Fabian für seine herausragenden 
Leistungen vom Bürgermeister fei-
erlich geehrt. „Fabian zeigt, was mit 
Ehrgeiz und Leidenschaft möglich 
ist. Seine Leistungen sind wirklich 
beeindruckend – Wir sind stolz, so 
ein Talent in unserer Stadt zu haben“, 
betonte Bgm. Abg. z. NR  Kocevar. 
Wir gratulieren Fabian herzlich und 
wünschen ihm weiterhin viel Erfolg!� ■

Ein Ebreichsdorfer Ausdauertalent: Fabian Planer auf Erfolgskurs
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Die Volksschule Ebreichsdorf lud 
im September eine Zeitzeugin in die 
zweite Klasse ein. Christine Schubert 
lebt seit ihrer Geburt in Ebreichs-
dorf und teilte gerne ihre persönli-
chen Erinnerungen mit den Kindern 
der „Rabenklasse“ und machte so 
Geschichte begreifbar. Es entstand 
schnell eine fröhliche und offene 

Runde. Die Kinder 
genossen sichtlich 
diese spannende 
Art der Wissensver-
mittlung.

Die Schülerin-
nen und Schüler 
zeigten großes Inte-
resse und staun-
ten über die alten 
Geschichten, stell-
ten viele Fragen und 
das Anfassen der 

mitgebrachten 
Original-Schul-
sachen aus den 
50er Jahren 
kam besonders gut an. Extrem 
faszinierend fanden die Kinder 
den Inhalt der ausziehbaren Holz-
Federschach-
tel sowie ein 
altes Lese-
buch, das 
dreimal wei-
t e r g e g e b e n 
wurde. Ein 
gutes Beispiel 
für Nachhal-
tigkeit. 

Die Schul-
stunde ver-
ging leider viel 
zu schnell. 

Geplant sind weitere Besuche in den 
anderen Klassen. � ■

www.ebreichsdorf.gv.at

Am Stundenplan: garantiert lebendiger Unterricht� Ingrid Ilk

Zeitzeugin Christine Schubert erzählt 
von ihrer Schulzeit in den 50er Jahren 
in Ebreichsdorf 

Michelle Wenk eröffnete in 
Ebreichsdorf kürzlich ihre Hebammen-
praxis. Die gebürtige Ebreichsdorferin 
begleitet Familien mit viel Empathie 
durch die Schwangerschaft und ins 
Wochenbett. Mit ihrem umfangreichen 
Angebot, das von der Schwangeren-
vorsorge und Geburtsvorbereitung bis 
zur Wochenbettbetreuung und Still-
beratung reicht, steht sie den Eltern 
zur Seite – stets mit dem Ziel, das 
Vertrauen in ihre eigenen Stärken zu 
fördern.

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar und Stadtrat für 
Gesundheit, Soziales, Integration & 
Familie Thomas Dobousek gratulier-
ten Michelle Wenk ganz herzlich zur 
Eröffnung. „Mit dieser Praxis haben 
junge Familien in unserer Stadt nun 
eine kompetente und einfühlsame 

Ansprechpartnerin in unmittel-
barer Nähe – eine echte Berei-
cherung für Ebreichsdorf“, so der 
Stadtchef Abg. z. NR Kocevar.

Weitere Informationen zur Pra-
xis und den angebotenen Leistun-
gen finden Sie unter www.heb-
amme-michelle.at.

Die Stadt Ebreichsdorf wünscht 
Frau Wenk viel Erfolg!� ■

Neue Hebammenpraxis in Ebreichsdorf eröffnet�

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFÉ
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN
FINDEN JEDEN 3. oder 4. DIENSTAG IM MONAT STATT

 19. NOVEMBER 2024, 14 - 17 UHR

Die Kinderfreunde Ebreichsdorf unter Obfrau 
Brigitte Tajnikar spendeten einen Großteil 
der Einnahmen beim Stadtfest den Hoch-
wasseropfern in Ebreichsdorf. 
Wir sagen DANKE!
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Bei der Jahresversammlung wur-
den neben den zahlreichen Mitglie-
dern auch liebe Ehrengäste begrüßt: 

Der Bezirksvorsitzende Gerhard 
Tschakert, Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar sowie GR Maria 
Sordje und Ing. Otto Strauss. Lang-
jährige Mitglieder wurden mit Urkunde 
und einem Blumenstrauß geehrt. 

Anschließend wurden alle zu einem 
Schnitzel eingeladen.

Herbsttreffen Umbrien
Unser Herbsttreffen führte uns 

nach Umbrien. Wir hatten unser Hotel 
in Pesaro, wo wir auch eine Stadtfüh-
rung hatten. Weiters besuchten wir 
die Hauptstadt von 

Umbrien - Perugia und den Ort Spello.
Urbino zählt zum Weltkulturerbe 

der UNESCO. Wir waren auch in 
Ancona und Loreto, Mondavia und 
Fano sowie in der Festungsstadt 
Gradara. Es war eine wunderschöne 
Reise durch antike Städte. � ■

Jahresversammlung und Herbsttreffen in Umbrien� Christa Spadt

Am 5. Oktober konnten kultur-
interessierte Nachtschwärmer aus 
Nah und Fern bis Mitternacht das 
Heimatmuseum Ebreichsdorf in 
Unterwaltersdorf erkunden. Neben 
Filmvorführungen, Besichtigung des 
Luftschutzkellers, Live-Musik, span-
nenden Einblicken in längst vergan-
gene Zeiten gab es Führungen durch 
die aktuellen Sonderausstellungen. 
Beim Buffet mit selbstgemachten 
Snacks und Mehlspeisen kamen die 
Besucher ins Gespräch. 

Das Team der ARGE 
Heimatforschung freute sich 
neben dem großen Besu-
cherinteresse über die vie-
len wissbegierigen jungen 
Gäste, deren zahlreiche Fra-
gen gerne beantwortet wur-
den. Ein Jugendlicher fand 
besonders die Hobelwerk-
statt interessant und beim 
Verlassen des Museums 
rief er begeistert „Ich werde 
Tischler“.� ■

Großes Besucherinteresse bei der Langen Nacht der Museen� Ingrid Ilk

Das Heimatmuseum Ebreichsdorf war heuer erstmals mit dabei 

Feuerwehrjugend mit Herz!� Julia Krisch

Unsere Feuerwehr-
jugend zeigte unge-
fragt ihr großes Enga-
gement für unsere 
Feuerwehr. Die hef-
tigen Unwetter Mitte 
September waren für 
unsere unermüdliche 
aktive Mannschaft 
aufgrund der verschie-
denen Katastrophen-
szenarien einsatzreich 

und anstrengend. Als Unterstützung 
überraschte unsere Feuerwehrjugend 
uns, indem sie ungefragt unsere ver-
schmutzten Kommando- und Mann-
schaftstransportfahrzeuge während 
ihrer Jugendstunde reinigten. Mit 
großer Freude und aufrichtigen Dank 
zeigte sich LDV VI Anton Reiter und 
lud die Jung-Florianis auf ein wohlver-
dientes Dankeschön-Essen ein.� ■
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Das 7. Oktoberfest der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf am 12. Oktober 
war wieder ein voller Erfolg! In der 
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf 
herrschte beste Stimmung, als zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
in Dirndl und Lederhosen ausgelas-
sen feierten. 

Die Stimmung war von Beginn 
an großartig – die Musikkapelle des 

Musikvereins Ebreichsdorf eröffnete 
den Abend schwungvoll und der tra-
ditionelle Bieranstich um 20.45 Uhr 
durch Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar und Kultur Stadtrat 
Salih Derinyol setzte den offiziellen 
Startschuss. Livemusik von „Wolken-
los“ sorgte bis in die frühen Morgen-
stunden für eine volle Tanzfläche.

Für das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt: von typischen 
Oktoberfest-Schmankerln, Lebku-

chenherzen, süßen 
Leckereien bis hin 
zu einem Wein-
stand – für jeden 
Geschmack war 
etwas dabei.

„Es ist einfach 
großartig zu sehen, 
wie unser Oktober-
fest Jahr für Jahr 

wächst und 
immer mehr 
M e n s c h e n 
zusammen-
bringt,“ freute 
sich Bürger-
meister Abg. 
z. NR Wolfgang Kocevar. „Ich 
danke allen Beteiligten, den 
Musikern und 
natürlich unse-
ren engagierten 
Helferinnen und 
Helfern, die die-
sen Abend wie-

der zu einem einmali-
gen Erlebnis gemacht 
haben.“

Kultur Stadtrat Salih 
Derinyol schließt sich 
an: „Es war ein grandi-
oser Abend und zeigt, 
dass in Ebreichsdorf 
Tradition und Gemein-
schaft großgeschrie-
ben werden. Wir freuen uns bereits 
auf das nächste Jahr und auf viele 

weitere unvergessliche Oktoberfeste 
in unserer Stadt!“� ■

Grandiose Stimmung beim 7. Oktoberfest der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at
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Vor 7 Jahren wurde erstmals das 
Theaterstück „Spannhad“ aufge-
führt, das extra für die Klangwiese 
geschrieben wurde. Erzählt wird die 
Geschichte der Entstehung der Klang-

wiese, beginnend 
mit dem Urmeer 
bis zu der Zeit, als 
die Kühe auf der 
„Spannhad“, also 
der Weide, waren 
und weiter bis zum 
heutigen Tag. Klaus, 
die Klangwiesen-
Maus, begleitet 
durch diese Reise, 
die voller Klanger-
lebnisse ist.

Die Wiederauf-
führung des Thea-
terstücks war aber 
nicht das einzige 
Highlight, des heu-

rigen Klangwiesenfestes. Erstmals 
haben sich auch andere Vereine am 
Klangwiesenfest beteiligt, welches 
von der Dorferneuerung Weigelsdorf 
veranstaltet wird: die Baumfreunde 

haben einen Baum auf der Klang-
wiese gepflanzt, sie pflegen ihn auch. 
Der Verein Feld und Raum, der das 
Café Zeitreise für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen anbie-
tet, hat einen kurzen Körper-Percus-
sions Tanz gemacht, der nicht nur 
Training fürs Gehirn ist, sondern auch 
Freude bereitet. Säfte von Obstbau 
Samm hat der Verein Böhmischer Hof 
ausgeschenkt und der Verein Good 
Vibes Drumming hat einen großarti-
gen Trommelworkshop angeboten, 
bei dem Kinder und Erwachsene mit 
spielerischen Tipps und Tricks schnell 
verschiedene Rhythmen erlernen 
konnten. Die drei Klangwiesen-Tafeln 
wurden von der Lebenshilfe Weigels-
dorf restauriert.

Wer das Klangwiesenfest heuer 
versäumt hat, muss nicht traurig sein, 
es wird auch nächstes Jahr wieder 
stattfinden. � ■

Klangwiesenfest mit Wiederaufführung des Theaterstücks „Spannhad“

Bei perfekten Bedingungen wurde 
in Podersdorf am See die Österrei-
chische Meisterschaft im Wing-Foilen 
abgehalten. Bei spannenden Races 
und mit spektakulären Freestyle 
Moves kämpfte Österreichs Wing 
Elite um die Titel!

In der Disziplin Race gewinnt Finn 
Jung aus Ebreichsdorf 3 von 4 Ren-
nen und sichert sich damit den ersten 
Platz bei den Junioren. 

Auch in der Disziplin 
Freestyle beeindrucken 
die Leistungen der Jun-
gen Rider. Der 13-jäh-
rige Lokalmatador Gre-
gor Zechner gewinnt 
Platz 1 bei Junioren, 
Finn Jung wird 2.!
Herzliche Gratulation! 
� ■

Finn Jung Öst. Meister im Wing-Foilen�

Patricia Plazotta und Roxy NÖ Landesmeister im Agility �
Das Dog-Sport-Center Ebreichs-

dorf war am 14. & 15. 9. Austragungs-
ort der NÖ Landesmeisterschaft im 
Agility. Trotz der prikären Hochwas-
ser-Situation im Lande konnte sich 
der ÖRV HSV Ebreichsdorf-West 
über mehr als 200 Teilnehmer freuen.

Patricia Plazotta konnte dabei mit 
ihrem „ausgeborgten“ Hund Roxy in 
der Klasse LK1-Medium den Landes-
meistertitel erobern. Die ausgebildete 
Hundetrainerin trainiert seit gerau-
mer Zeit mit dem Hund von Isabella 
Eder, die aktuell nicht an Wettkämp-
fen teilnehmen kann. Bgm. Abg. z. 
NR Wolfgang Kocevar und Vize-Bgm. 
Christian Pusch gratulierten dem Sie-

ger-Duo anlässlich eines Besuches 
im Rathaus. Der ÖRV HSV Ebreichs-
dorf-West, gegründet 2012, wurde im 
Juli 2023 von einem neu gegründeten 
Vorstand übernommen. Unsere Kurs-
angebote sind Unterordnung, Agility, 
Hoopers und Rally Obedience. Sei es 
nur just 4 fun oder als Vorbereitung 
zu bevorstehenden Prüfungen oder 
Turnieren, bei uns ist jeder herzlich 
willkommen. Durch das gute Platzan-
gebot sowie Indoor, als auch Outdoor 
im DSC Ebreichsdorf West, können 
unsere Kurse das ganze Jahr über 
abgehalten werden. Der Verein richtet 
regelmäßig Prüfungen, Turniere und 
Veranstaltungen aus.� ■



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 11 / November 2024 - Seite 37  

Dieses Mal durften wir sehr erfolg-
reich einen „Young Diamonds - Turn 
10 Cup“ Wettkampf am 12.Oktober 
2024 in Ebreichsdorf ausrichten.

Wir sind sehr stolz auf unsere 
Turnerinnen der Sportunion Baden 
(Standort Ebreichsdorf), denn sie 
haben sehr tolle Plätze erturnt! Mit 
einem deutlichen Punkteabstand 
siegte Lelya S. in ihrer Altersklasse, 
einen 2.Platz konnte sich Maria S. 
erturnen und Laura G. sowie Alena 
S. durften mit einer Bronzemedaille 

nachhause gehen. 
Knapp das Stockerl 
verpasst haben Lina 
F., Veronika S., Lena 
A. und Valerie H., 
was für noch mehr 
Trainingsmotivation 
sorgt. Auch die ande-
ren Teilnehmerinnen 
haben ihr Bestes 
gegeben und dürfen 
sich über ihre Platzie-
rungen freuen!

Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei der Gemeinde 
Ebreichsdorf für das Spon-
soring der Pokale und bei 
McDonalds Ebreichsdorf 
für die Becher. An dieser 
Stelle möchten wir auch 
allen weiteren Mitwirken-
den nochmals einen gro-
ßen Dank aussprechen, 
die dieses Event so erfolg-
reich werden ließen.� ■

www.ebreichsdorf.gv.at

Young Diamonds - Turn 10 Cup in Ebreichsdorf� Cornelia Kremser

Ortsgruppe Weigelsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im November 2024:

Hr. Gerhard Pobenberger�67 Jahre
Fr. Hilde Varga� 76 Jahre
Fr. Martha Skalnik� 86 Jahre
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Unter dem Motto „4 helfen zusam-
men - Ebreichsdorfer helfen Ebreichs-
dorfern“ hat Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar eine Spendenak-
tion ins Leben gerufen, um die vom 
Hochwasser betroffenen Familien in 
Ebreichsdorf schnell und unbürokra-

tisch zu unterstützen. Gemeinsam 
mit der Volksbank Ebreichsdorf 
wurde dazu ein Spendenkonto – 
AT94 4300 0459 9895 3009 – ein-
gerichtet, die bereits einen groß-
zügigen Betrag eingezahlt hat. Bis 
Ende Oktober wurde ebenso bei 
verschiedenen Gemeinde-Veran-
staltungen mit einer Spendenbox 
gesammelt!

Bgm. Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar betont: „Wenn Ebreichsdorf 
zusammenhält, können wir alles schaf-
fen! Mit der Spendenaktion möchten 
wir Familien in unserer Stadt helfen, 
die durch das Hochwasser besonders 
hart getroffen wurden. Datenschutz 
bleibt dabei oberste Priorität – wir 

achten selbstverständlich darauf, 
dass keine sensiblen Daten weiterge-
geben werden. Gemeinsam können 
wir viel bewirken – jede Spende, egal 
wie groß oder klein, ist ein kraftvolles 
Zeichen unserer Gemeinschaft!“ � ■

Herzliche Glückwünsche zum 
88. Geburtstag an Frau Eva Seis!

Im Monat Oktober ging unsere 
Fahrt in die grüne Steiermark. Genau 
gesagt zum Stubenbergsee. Nach 
unserer Mahlzeit im Gasthaus am 
See hatten wir Freizeit zur Verfügung, 
das man spazieren gehen konnte.

Am Nachmittag wurde die Fahrt 
nach Puch zum bekannten Apfelbauer 
Eiteljörg fortgesetzt, um Äpfel sowie 
Birnen und anderes einzukaufen.

Nach dem Einkauf gab es vor 
Ort eine pikante Jause bevor wir die 
Heimfahrt antraten.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im November:

Fr. Helga Merl� 74 Jahre
Hr. August Hruby� 74 Jahre
Fr. Elisabeth Hasenzagl� 78 Jahre
Fr. Friederike Brenner� 79 Jahre
Hr. Rudolf Dworak� 81 Jahre
Fr. Hannelore Nagl� 83 Jahre
Hr. Johann Pfeiffer� 85 Jahre
Fr. Theresia Szakolczai� 86 Jahre
Hr. Hubert Pokorny� 86 Jahre
Fr. Eleonora Barborik� 88 Jahre
Fr. Edith Heylik� 90 Jahre

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Gnaden-Platin Hochzeit
Maria und Gerhard Winter, Weigelsdorf
Steinerne Hochzeit
Margarete und Franz Petö, Unterwaltersdorf
Goldene Hochzeit
Maria und Heinrich Niessler, Unterwaltersdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im November 2024

Herzlich
Willkommen 

Sollten Sie ein Hochzeitsjubiläum 
feiern, aber keine Glückwünsche 
in der Gemeindezeitung finden 
oder keine Einladung zum „Emp-
fang der Jubilare“ der Stadtgemeinde 
erhalten haben, dann melden Sie sich 
bitte mit der Heiratsurkunde bei Eva Zach,  
Tel. 02254/72218–114 oder per Mail 
eva.zach@ebreichsdorf.at, da uns nicht 
alle Eheschließungsdaten aufliegen. 

i

101 Jahre
Herta L. Wohlgemuth, Ebreichsdorf
93 Jahre
Lia Stephan, Unterwaltersdorf
91 Jahre
Dr. Rouhollah Sobhian, Ebreichsdorf
Elisabeth Vrabec, Ebreichsdorf
90 Jahre
Tiborné Csekö Ebreichsdorf
Edith Heylik, Ebreichsdorf

Elisabeth Reischl, Ebreichsdorf
80 Jahre
Günther Clauberg, Ebreichsdorf
Monika Hopitzan, Ebreichsdorf
Helmut Ipschitz, Weigelsdorf
Elfriede Swoboda, Weigelsdorf
Christiane Watzek, Ebreichsdorf
Leopold Weiss, Ebreichsdorf
Gertraud Wenzl, Ebreichsdorf

Hallo, ich bin die kleine Xenia Lang aus 
Weigelsdorf, geboren am 20.9.2024, 
und freue mich ganz vielen Leuten ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern!

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert Herrn Günther Clauberg 

zum 80. Geburtstag.

In der grünen Steiermark� Karl Heinz Stock

Hochwasserhilfe Ebreichsdorf: Gemeinsam stark!



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 11 / November 2024 - Seite 39  




